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(l/I  (l  t  €'ti   ('  .%'l'  h  v fl  einst Schmid in seinem Atelier undiYl(lllll(AJ  l=llllllLI  äuJ3erte  sich  beeindruckt  über
Vom  Paznauner  Baunerbub  zurn Tiioler'Volksmaler  Schmid, der aus einfachen Verhält-

iSt niqht Zufällig für unseren BeriCht hervor. Mathias Schmid war als und meisterhafte Charakterisie- Ruhm  erntete  und  Auszeichnungenausgewählt worden, er wird auch selbsföndiger Künstter in München rungskunst und tiefgindige Ken- erwarb.aufdemUmschlagdesindennäch-  tätigundbildetemitFranzyonDef-  'nerschaftyonLandundLeutenwur-
n Wochen  erscheinenden  Bild-  regger  und  Alois  Gffibl  das bekannte  . den vor  allem  gelobt.  Der  Meister  D!e Heimat  diente  dem Maler fiürundTextbandeszufindensein,der  Tiroler  »Künstler-Kleeblatt«  in  schufseinerFamilieinMünchenein  Erholungs-undStudienaufenthalte,

anläßlichdes  150.  GeburtstagesÖon  München.  ' idyllisches  Heim,  in dem  er bis ins  die er immer  wieder  besuchte  undMathias  Schmid  veröffentlicht,  Der  Ruhm  und  Bekanntheitsgrad  hohe  Alter  lebte.  Der Steirische  der  er stets verbunden  blieb. Sie botwird.  Das  Buch  ist  in  Leinen  gebun-  des Paznauner  Malers  wuchs  stän-  Dichter  Peter Rosegger  besuchte  Forttetzungn'steSeiteden.  hat  ca. 200  Seiten  und  ist  mit
zahlreichen  Farbbi14ern  und Illu-
strotionen  versehen.  Verfaßt  wurde
diese Neuerscheinung  yon  Erwin
Cimarolli:  in dessen Dorfcafe  in
Ischgl  auch  eine  umfangreiche  Aüs
stellungdes  Paznauner  Volksmalers
zu sehen  ist.

Mathias  Schmid  wurde  am 14
November  1835  als Sohn  eines  ein-
fachenBauerninSeegeboren.  Seine
Kinder-  und Jugendzeit  war,  wie
auch bei anderen  Bauernfamüien,
von  Armut  und  schwerer  Arbeit  ge-
prägt.  Jedoch  schon  in frühester  Ju-
gendzeit  wurde  die künstlerische
BegabungdesMathiasentdeckt,  und

ch sein Vater  förderte  diese,  in-
.zenl  er seinen  Sohn  nach  der  Schul-
zeit  zum  Faßmaler  Gottlieb  Egger
nach  Tarrenz  in  die  Lehre  schickte,
wo  Mathias  handwerkliche  Grund-
lagenerlö;nte.  Nochwährend'seiner
künstlerischen  Ausbildung  auf  der
Kunstakademie  in München.  die er
mit  Erfolg  absolvierte,  schuf  der
Mfüler  einige  seiner  ersten  großen
Werke,  die  itun  bereits  Erfolge  und
Wertschätzung  einbrachten.

eine Münchner  Bürgerstochter  aus
angesehener  Kaufmannsfamilie. Repro:  Perjener  Fotostudio

Bedienen  8ie äich unseres Spätschalters in der neuen Hauptanstalt.
Geöffnet:  Montag  bis  Freitag  13.15 bis 14.00  Uhr  ünd 16.30  bis 18.30 Uhr



Diese  Gedenktafel,  die  vor  neunzig Jahren vor dem ehemaligen  Ge-
burtshaus  des  Kunstmalers  enthüllt  wurde,  ist kürzlich  von  privaten

Kunstfreunden  und  Verehrern  des  Paznauner  Malers  restauriertwor-

den.  Die  Marmortafel  wurde  nun  geschmückt  und  ist  in See-Voräule

zu sehen.

GenauamMontag,dem11.11.um11.11  UhrwurdevonderSchro-

fensteiner  Ritter Tafelrunde  die Pe2ener Fasnacht 86 in der Brugg-
nerstubn  in Landeck  eröftnet.  An1ä131ich  dieses  erfreulichen  Ereignis-

ses  erhielten.die  Ritter  eigene  Nummerntafel,  wie  man  sieim  Land  Ti-

rol noch  nicht  gesehen  haben  dürfte.  '

Foto  Schütz

Mathias  Schmid

Fortsetzung  VOn vorhergehender  Seite

i)un  Anregungenund  Ideen  für  seine

Werke.  Schmid  starb  im Alter  von

88 Jahren  am 23. Jänner  1923  in

München.  Sein  Haus  wurde  im

Bombenhagel  des  Zweiten  Welt-

krieges  zerstört,  sein Grab  wurde

1966  aufgelassen,  seine  Werke  je-

doch  bestehen  weiter.

Auch  dieses  Buch  von  Erwin  Ci-

marolli  soll  die Erinnerung  an den

bedeutenden  Künstler  auffrischen,

derdenNamen  seiner  Heimatdurch

seine  Kunst  in aller  Welt  verbreitet

hat. Das Buch  kann  zum  Preis  von

S 650,-  bestellt  werden  bei:  Letter-

box,  6561 Ischgl  12,  Postfach.

Auch  die  Gemeitide  See wird  ein

besonderes  »Geburtstagsgeschenk«

errichten  - vor  dem Gemeindehaus

soll  ein Mathias  Schmid  Denkmal

enthüllt  werden.  Sogar  in München

wurde  anläßlich  des 150.  Geburts-

tages  von  Mathias  Schmid  eine  Stra-

ße nach  dem  Künstler  benannt.

Am  Freitag,  den 8.11.1985,  In se!ner
trafen  sich die Studentenverbin-  W!eS BH
dungen  Reato  Romania  Lan-  Waldner,
deck,  Rofenstein  Imst,  Bernardia  RaefO  RO

Stams  und  Hertenberg  Telfs  im  Bedeutunl

Hotel  Sonne  in Landeck.  (enver5Ün1

Eröffnungsansprac.

Hofrat  Dr.  Heinrich

Philistersenior  von

mania  Landeck,  auf  die

g einer  kath.  Studen-

:lung  für  die  geistige

und  kulfürelle  Entwicklung  eines

jungen  Ciymnasiasten  hin.

Durch  die straffe  und  wohfüor-

bereitete  Führung  der  Kneipe

durch  den Senior  Georg  Stein-

wender  kam  rasch eine  ausge-

zeichnete  Stimmung  auf,  die bis  '

zum  Schluß  anhielt.

Im Rahmen  dieser  Veranstal-

tung  wurden  von  jeaer  Verbin-

dung  wieder  neue  Mitglieder  re-

cepiert,  ein Zeichen,  daß diese

Jugendvereine  sich  großer  Be-

liebtheit  erfreuen.  I

Dieses  Treffen  findet  einmal  im

Jahr  abwechselnd  in  Landeck,

Imst,  Stams  und  Telfs  statt  und

dient  zur  Förderung  und  Vertie-

fung  der  freundschaftlichen  Kon-

takte  unter  den Mitgliedern  die-

ser Verbindungen.

Zu  dieser  Ober]änder  -  Knei-

pe  kamen  heuer  über  hundert

Kartellbrüder  zusammen  und

zeigten  damit  ihr  Interesse  an die-

sen überregionalen  Veranstaltun-

Sllltltiltcikv(.füinfüingt.ii

trafen  sich in T,gnr1er'k

gen.

Tiroler  Rmiprnkslenr1er  1986
Das  soeben  erschienene  Jahrbuch

des TirolerBauernbundes,  der  Tiro-

ler Bauernkalender  1986,  tritt  in

diesen  Tagen  wiedpr  seinen  Weg  in

die  bäuerlichen  Haushalte  des Lan-

des an. Wenngleich  schon  im 73.

Jahrgang  stehend,  zeigt  der  Kalen-

der  keine  5pur  von  etwa  beginnen-

den AIterserscheinungen,  sondern

bildet  nach  wie  vor  eine  herzerfri-

schende  Lektüre  ffir  jung  und alt.

Das  Geleitgebenihmdie  Gnißworte

der beiden  Bundesobmänner  aus

Nord-  und Südtirol,  Wallnöfer  und

Ladurner-Gasteiger.  Auch  Diöze-

sanbischof  Reinhold  Stecher  nützt

die  Gelegenheit  für  ein  paar  besinn-

liche  Gedanken  über  die  Bedeutung

des Sonntags.  Ein  Grundsatzartikel

von  LRPartl  befaßt  sichmitder  Ver-

antwortung  des Bauern  für  die Zu-

kunft  des Landes;  ein  weiterer  Bei-

trag  beleuchtet  den  Auftrag  der

Landwirtschattskammer  für  die

Neunzigerjahre,  während  eine hi-

storische  Fotodokumentation  über

die  »alte  Zeit«  den  Blick  in die Ver-

gangenheit  offenhält.  Eine  wertvol-

le Hilfe  fflr  die  Mitglieder  bildet  di,

übersichtliche  Darstellung  des Auf-

baues und der Organe  des Tiroler

Bauernbundes  und  der  Landesland-

wirtschaftskarnmer.  Mit  seinenvie-

len Beiträgen  ernster  und heiterer

Art,  aufgelockertdurchMundartge-

dichte  und  zahlreiche  Schwarz-

weiJ3- und Farbbilder  aus alter  und

neuer  Zeit,  bietet  der  Kalender  wie-

derum  eine  Fülle  von  interessantem

Lesestoff,  so recht  geeignet  für  die

bevorstehenden  langen  Herbst-  und

Winterabende.  Das  ausföhrliche

Kalendarium,  dieJahreschronikder

wichtigsten  Zeitereignisse  in  der

HeimatunddergroßenWeltundvie-

lepraktischeTabellenund  Hinweise

für  die bäuerliche  Familie  runden

das Jahrbuch  fü einem  gediegenen

Ganzen,  sodaP+  auch  der  nichtbäuer-

liche  Leser  gerne  danach  greifen

wird.

Der  Tiroler  Bauernkalender  kann

ab sofortzumPreisvonS  70.  -  beim

Tiroler  Bauernbund,  Brixner  Stra-

ße 1, 6020  Innsbruck,  Tel.  05222-

35521-213,  bezogen  werden.



Mit  dem  Gemeindeblatt  auf  Kulturreise  durch  den  Bezirk  Tandprk

Ladis  - ein  Dorf  mit  ursprünglichem  Ortskern

"  is um  1925.

Uberragt  von  der  Burgruine  Lau-  wird  1220  erstmals  erwähnt,  Ladis

deck  liegt  überaus  schön  an einem  selbst  wird  1300 als »Lautz«  ge-

kleinen  Weiher  der Ort  Ladis.  Die  nannt.  Der  See zwischen  Ladis  und

Aussicht  auf  das Oberinntal,  auf  die  dem  Schloß  Laudeck  wird  in  Maxi-  '

Ötztaler  Alpen  und  den  KaunÄrgrat  milians  Fischereibuch  genannt  und

ist  großartig.  diente  bereits  dem  Pfleger  zu Lau-

DasPlateauvonLadiswarinfrüh-  deck 1325 als Fischwasser.  Ladis

geschichtlicher  Zeit  bereits  besie-  und Obladis  erhielt  durch  die Ent-

delt  (Funde  aus der  UrnenfelderzeiU  .deckung  von  Schwefelquellen  Be-

um 1000 v. Chr.).  Auch  in römi-'  deutung(uml220).KaiserMaximi-

scherZeitwurdeLadisfrequentiert,  lian  I.  ließ  das  Wasser  des

was Funde  von  römischen  Münzen  »Nigglbrunnen«  untersuchen,  Fer-

beweisen. Die Kirche von Ladis dinand II. forderte 1571 Heilw1sser

r  ;EU  H'NG'ETRO'FFEN "  'f
I schöne Pul}over für  Damen und Herren I
I , zu sehr vernünftigen Preisen I
I , Wir  freuen uns auf Ihren  Besuch Ihr  

Erlebnis  Berg
Vortrag  von  Lorenz  im  BORG  u. BRG  Landeck

Manfred  Lorenz,  Extremberg-

steiger  aus Galtür,  präsentiert  in

diesHm  Vortrag  den  gesamten
Themenbereich  Berg  und  alle  sei-

ne Möglichkeiten.  Von  den ein-

fachsten  Wandermöglichkeiten

bis hin  zu seinen  außergewöhn-

lichen  Expeditionen  der letzten

zwei  Jahre.

Den  Höhepunkt  dabei  bietet

wohl  die  hautnah  miterlebte  erste

Schibefahrung  des  8.047 Meter

hohen  Broad  Peak's  im  Himalaja

und  die im Januar  dieses  Jahres

erfolgreiche  Patagonien  Expedi-

tion  zu einem  der schwierigsten

Berge  der  Welt,  dem  Cerro  Tor-

re. Am  Ende  des geografischen

Vorstellungsvermögens,  dem

Südzipfel  Lateinamerikas,  wo

der  Wind  monströse  Gewalten

erreicht,  steht  diese 2000 Meter

senkrecht  aufragende  Fels  -  und

Eisnadel.

Die  Cerro  Torre  Expedition  85

unter  der  Leitung  von  Lorenz

konnte  als  erste  österreichische

Seilschaft  die neunte  Besteigung

des unmöglich  -  möglich  gewor-

denen  Abenteuers  erreichen.

Diese  zweiteilige  Multivisions-

schau  ist ein Feuerwerk  an Far-

ben,  Formen  und  Action.  Mit

faszinierenden  Bildern  und  den

neuesten  Projektionsmöglichkei-

ten wird  das »Erlebnis  Berg«  in

seiner  aufregendsten  Form  ge-

zeigt.

Termin:  Mittwoch  20. Novem-

ber 1985 -  20.00  Uhr  Aula  des

BRG  und  BORG  Landeck.

anundhatte  1576eineMarmorbrun-

nensöhale  für  das erweiterte  Bad  ge-

stiftet.  Herzog  Wilheliri  von Bay-

ernwarmehrfachzuBesuch,  ebenso

Herzog  Leopold  V.  '

1666  wurde  ein eigener  Inspektor

für  die Quelle  eingestellt.  1673  er-

ließ  Dr.  Angermann  eine  gedruckte

Broschüre  über  den Sauerbrunnen.

Seit  1833  istder»Wasserversand«  in

Betrieb.  Im  Raume  Ladis  war  auch

von  unbedeutenden  Bergwerken  die

Rede  (Fahlerz),  welclie  1890  einge-

stellt  wurden.

Seelsorgerisch  wurde  Ladis  von

Serfaus  aus betreut,  bis es 1661  Ku-

ratie  wurde.  Bereits  1497 wird  eine

Filialkirche  zum Heiligen  Martin

geweiht  (Chor  mit  zwei  Altären).

1683  brannte  Ladis  fast zur  Gänze

ab.

Das Haufendorf  Ladis  hat einen

bemerkenswerten  al €en  Ortskern.

Entlang  zweier  paralleler  Straßen

stehen  zahlreiche  gföische  und  räto-

romanische  Bauernhäuser  mit  rei-

cher Architekturmalerei  aus  defö

16. und  17.  Jahrhundert.  Hervorzu-

heben sind das Stockerhaus,  mit

überaus  reicher  Bemalung  (1626)

der gesamten  Fassade  und des Er-

kers  sowie  gemalten  Fensterumran-

dungen,  und der Gasthof  »Rose«

mit  Fassadenmalereien  von  1590.

Das  jetzige  Gemeindehaus  wurde

erst vor  wenigen  Jahren  errichtet,

seine  Bemalung  aus dem  späten  16.

und 17. Jahrhundert  aber  von  sei-

nem  Vorgängerbau  ab- und  auf  den

Neubau  übertragen.

Cerro  Torre  -  3.128  Meter:  Erste  österreichische  und  neunte  Bestei-

gung  am 23. Januar  1985  durch  Hans  Bärnthaler  und  Manfred  Lo-
renz.
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Pesjak  Orient  in Ischg;l

gen, ist gute Ware  auf  dem  Welt-

markt  gefragt  und  die  Preise

sttmmen.

Im  Jahre1984  exportierten  Tirols

Braunviehzüchter  8.686  weibliche

Zucht-  und  Nutzrinder.  Italien  und

die BRD  waren  mit  6.346  bzw.

j.086SfückdieHauptabnehrner.  Ob

auch  im  laufendenJahrähnlichhoHe

Werte  erreicht  werden  können,  ist

insbesondere  hinsichtlich  Italien

sehr  gefragt.  Treten  die  von  den  ita-

lienischen  Behörden  angekündigten

Verschärfungen  bei  den Importbe-

stömungen  in Kraft,  so steht"ein

großer Teil der inderexporte  auf
dem  Spiel.  Gleichzeitig  ist es aber

nur schwer m%lich,  neue Märkte

aufzubauen.  So konnten  im  Vorjahr

nurknapp3  % oder255  SfückBraun-

viehinsogenanntenichttraditionelle

fänder  abgesetzt  werden.  Die  gro-

ßenEntfernungenund  diedamitver-

bundenen  hohen  Transporkosten

wirken  hier  als Bremse.

%  Tiroler  Braunviehzuchtver-

band  waren  1984  315  Viehzuctitver-

einemit26.  730Herdebuchtierenor-

ganisiert..  Die  durchschnittliche

Milchleisfüng  der unter  Milchlei-

sfüngskontrolle  st,ehenden  Kühe  lag

bei4.695kgMi1ch,  3,99%  Fettund

187 kg Fett. Ziel  der  Zuchförbeit

sind  hohe  Lebensleistungen,  Lang-

lebigkeit  und  Fruchtbarkeit.

Steigende  Investitionsneigung

der  Tiroler  Industrie
In Ischgl  in der  Silvretta-Station  ist am Samstag,  16.  N.ov.  und  am

Sonntag,  17.  Nov.  von  10-18  Uhr  durchgehend  die  Orient-

Teppichausstellung  'von  Pesjak-Orient.  Zum  zweitenmal  lädt  das 1.

Westtiroler  Orienthaus  alle  Paz.naunta'ler  ein,  die  schönsten  Stiicke  der

Einkaufsreisen  1985  in den  Orient  anzuschauen.  Dazu  gibt  es zinsenlo-

se Teilzahlungen,  das Echtheitszertifikat  eines  seriösen  Hauses  und

enorme  Preisvorteile  durch  Direktimport.  p  (Anzeige)

Braunviehzüchter  wollen  mit

Qualität  Absatzkrise  meisiern
(LLK)  - Die  überfüllten  Kühlhäu-

ser in der @uropäischen  (jemein-
schaft  bereiten  den Tiroler  Bauern

zusehends  Schwierigkeiten  beim

Absatz  und empfindliche  Preisein-

bußen.  Wie  anläßlich  der Jahres-

hauptversammlung  des  Tiroler

Braunviehzuchtverbandes  unter

Verbandsobmann  NR  Otto  Keller  in

Innsbruck  festgestellt  wurde,  liegen

derzeit2,5  Mio.  fünder  aufEis,  was

demgesarntenRinderbestandÖster-

reichs  entspricht.  Um  in  dieser

schwierigenZeitamMarktbestehen

zu können,  muß  deshalb  noch  mehr

als bisher  auf  die Produktion  von

Qualitätsware  geachtet  werden.

Denn  *ie  die  Versteigerungen  zei-

Die  gute Auftragslage  hält an.

Dies  gilt  sowohl  für  deri  Inlandsab-

satz als auch  för  den  Export.  Über

80%  melden  einen  guten  bis  saison-

üblichen  Auftragsbestand,  knapp

60%'sind  mit  den  Exportgeschäften

sehr  zufrieden.  Dies  ergab  die mit

Stichtag  10. Oktober  1985  von  der

TirolerIndustriellenvereinigung  er-

hobene  Konjunktunimfrage.

Auch  in die  kommenden  Monate

blicktdie  TirolerIndustrie  mit  Opti-

mismus.  Die  Hälfte  wird  för  Erzeu-

gungsvolup'ien  vergnößern,  nicht

ganz  1/3  wird  die  Produktionsfötig-

keit  unverändert  fortführen.  Aller-

dings  werdenauch2/10förevorhan-

denen  Produktionskapazitäten  nicht

voll  afülasten  können.

Diemehrheitlich  guteAuftragsla-

ge veranlaßt  die Tiroler  Betriebe

Schüler  spielte  mit  Feuer

Schaden,  der  in  die  Millionen  geht,  richtete  vergangenen  Sonntag  ein  Sonderschüler  m Kappl/Holdernach

an.Er  entfachte  ein  Feuer,  das  kurze  Zeit  später  explosionsartig  vier  Wirtschaftsgebäude  erfaßte  und  ver-

nichtete.  gund  100  Feuerwehrleute  waren  im  Einsatz  und  konnten  ein  Ubergreifen  der  Flammen  auf  Wohn-

gebäudeverhindern.  FotoSchütz

nicht  nur  die Anfang  dieses  Jahres

geplanten  Investitionsvorhaben

realisieren;  etwa  die  Hälfte  wird  b

gesichts  der  herrschenden  Nachfra-

ge nach  ihren  Produkten  ihre  Inve-

stitionspläne  noch  ausweiten  bzw.

fiir  später geplante  Investitionen

vorziehen.

Gemessen  andenInvestitionsvor-

haben  för  1985  beurteilt  die  Tiroler

IndustriedaskomrriendeJahrdurch-

aus optöistisch.  51 % werden  min-

destens  gleich  viel  investieren,  fast

40% werden.  ihr  Investitionsvolu-

men  1986imVerg1eichzu  1985  zum

Teil  recht  beträchtlich  erweitern.

, Überaus erfreulich  ist,  daß 40%

der Tiro%er Industrie speziell för  Ju-
gendliche  mehr  Arbeitsplätze  zu

bieten  in der  Lage  sind,  als in der

Vergangenheit.  Dies  geschieht  vor

allem  aus  eigenem  Antrieb  und

Marktüberlegungen  Rechnung  tra-

gend. Nur von 36% werden  die  ßr
die Einstellung  jugendlicher  i

beitskrä$.  speziell geschaffenen öf-
fentlichen  Förderungseinrichfün-

gen in Anspnuch  genommen.  Der

Hoffnung,  mit  öffentlichen  Förde-

rungsmai3nahrnen  Ar1,eitsplätze,

speziellfürJugendliche,  schaffenzu

können,  prde  in dieser  Umfrage

eine  deutliche  Absage  qrteilt:  keine

einzige  Antwort  bejahte  die Frage,

ob zusätzliche  Arbeitsplätze  för  ar-

beitslose  Jugendliche  zur  Verfü-

gung  gestellt  werdenkönnten,  wenn

es hiefflr  zusätzliche  Förderungs-
maJ3nahmen  gäbe.

Kostbare  Zeit
Über kurz oder  long
isch intoalt  mei Löba.
Kua  Mensch  woaß  es
gwief3,
wiavie1 Zeit  ihm no göba.

Wia kostbor  sie ischi,
kimmt  miar  iatz in S/nri.

Sie bestimmt  /o mei  G1ück
in dr Ewigkeit  drinn.

Hanni  Siess
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Pater,  Manfred  Marent
25 Jahre  Missionsfüenst  auf  A4qr1qgaz1rqr

P. Manfred  Marent.

(RR)  Persönlich  Erlebtes  ist im-

'mer  interessant,  zumal  es sich  um

Menschen  handelt,  die in einem

Land  leben,  das für  uns  Europäer  so

fremd  undexotischist,wieesbeider

Insel  Madagaskar  ist.

Persönlich  Erlebtes  erzählte  Mis-

-=$narPaterManfred Marentimmer
ieder  in seinen  Briefen  aus dem

fernen  Madagaskar  an seine  Freun-

de in Landeck.  Etliche  Köstproben

servierte  Pater  Manfred  kürzlich  im

Pfarrsaal  Perjen,  wo  er  die  Pfarrge-

meinde  zu einem  Lichtbildervortrag

lud.  Eswarjan.ichtderersteVortrag

in Perjen',  die  25 Jahre  Mission  des

Pater  Manfred  gaben  diesem  Abend

das besondere  »Flair«.  2 Stunden

lang unterhielt  Pater Manfred  das

zahlreich  erschienene  Publikum  mit

seinenLichtbildern.  PajerManfred,

derjavieleJahreinLandeck/  Perjen

als Seelsorger  wirkte,  verstand  es

blendend,  die teils  hervorragenden

Lichtbilder  entsprechend  zu doku-

mentieren.

Madagaskar  ist  mit  seinen

587.000  km'  die viertgrößte  Iniel

der  Erde  und  genau  siebenmal  grö-

ßer als Osterreich.  Es ist durch  den

Kanal  von  Mozambique  von  Afrika

getrennt,  der  an der  engsten  Stelle

300kmbreitist.  DieEinwohnerzahl

wird  heute  auf  neun  Mi]lionen  ge-

schätzt,  davon  50%  unter  15 Jahre

alt. Sie umfa13t 18 Stämme,  die  mit

Ausnahme  des Stammes  der  Sakala-

va  malayiischer  Abstammung  sind,

also  keine  'Neger.  Seit 1960  ist das

Land  unabhängig  und  führt  als selb-

ständiger  Staat  den offiziellen  Na-

men  Repoblika  Demokratika  Mala-

gasy.  Bis  dahin  war  die  Insel

französische  Kolonie.

Die  Hauptsfödt  ist Tananarive  -

amtlich:  Anfönanarivo  -  mit  rund

450.000  Einwohnern.  Die  Währung

ist  der  Malgach-Franc,  der nur

vier  österreichischen  Groschen  ent-

spricht.  DerReligionnachsind60%

der  Bevölkerung  Anhänger  von  Na-

turreligionen  -  Ahnenkult  -,  dje

freilich  auch einen  Schöpfergott

keru'ien  und  verehren;  20%  Kaföoli-

ken,  15% Protestanten  und eine

Minderheit  von  5 % anderer  Reli-

gionen.

Die  kirchliche  Hierarchie  umfa13t

18 Diözesen,  davon  drei  Erzdiöze-

Unser  Ehrenbürger

Zwische  Silberspitz  und  Vennet,

a//a  sei  si  grennt,

was  hat'sa  denn  so  narrisch  gmacht,

is hat  ja  nirgends  brennt

feina  Hera,  vo  Stadt  und  Land,

hundert  Kinder,  im  fescha  Gwand

Musi,  Schitza,  Sportverein

dr  Pfarrer  und  dr  Gsongsveretn

d'  Bürgermoaschter  vo Landegg  und  Schenwies

sei  ou  kema,  ins  Paradies

Bezirkshauptmann  und  Generalvikar

ims  wera  a//a  Straßa  lar

a jeder  gsch1eint  s/, macht  si  schmal

a//s  drängt  sich  in den  groaßa  Saal

d'  Fuirwehr  ou  it vergessa

bua  dös  Fescht,  dös  kann  si  messa

a Traurigkeit  hat  da  r)uit  verloara

isch /a uaner Ehrenbürger gwora
Fraidl  Walter  hoaßt  der  Schtar

ja  senna  Anläß,  dia  sei  rar

zwanz'g  Jahr  Bürgermoaschter  muasch  ersch  macha

ffiancha  Zeita,  geit's  gwieß  nuit's  Locha

sinsch  war  dös  Pöächtli /a ganz fei
aber  mancha  Honga,  kenna  zwieder  sei
dr  Landrat  Bärtl  hat's  gsöd  gonz  genau,

dr  Hergott  hei'n  verwöhnt,  mit  seiner  netta  Frau

und  öpas  warja  wirk1inett,

Geburtstag  hat  er  ou  no  kett

d'Schualkinder  haba  dichtat  und  g'sunga

dia  Ehrung  vom  Walter  isch  dr  Gemeinde  gelunga.

sen. Die  Missionare  des Kapuziner-

ordens  wirken  in der  Diözese  Am-

banja  im Norden  der  Insel  und seit

neuestem  auch in der Erzdiözese

Fianarantsoa,  ziemlich  weit  im Sü-

den der  Insel.

Bisöhof  Stecher  spricht  Eltern

yon  behinderten  Kindern  Mut  zu
(pdi)  - Eltern,  die  ihr  behindertes

Kind  annehmen  und sich ihm  wid-

men,  legen  ein  ++unvergleichlich  ein-

drucksvolleres  ZeugnisfürdieWürde

des Menschenab  als alle  Deklaratio-

nen von  Organisationen,  Regienin-

gen, Parteiprogrammen.Q  Dies  hob

der  Innsbrucker  Dfözesanbischof

Dr.  Reinhold  Stecher  im Rahmen

eines  Gottesdienstes  hervor,  den er

i zusammenmitElternvonBehinder-

ten  feierte.  Der  Bischof  unterstrich,

daß unsere  Zeit  dieses  »Zeugnis  für

die  tiefste  Würde  des Menschen,  die

durch  Krankheit  oder  Behinderung

ja gar nicht betroffen werden kannz,
dringend  brauche.  i

Das  Zusammentreffen  des  Bi-

schofs  mit  den  Eltern  von  Behinder-

ten  war  vom  Behindertenreferat  der

6aritas in kleinem Ratunen organi-
siert worden, um einen m%lichst
eingehenden  Gedanke'naustausch  zu

ermöglichen.  Nichtzuletztsollteda-

mitdokumentiert  werden,  da13 es die

Kirche  als eine ihrer  wesentlichen

Aufgaben  erachtet,  gerade  Men-

öchen,  die  sich  in  schwierigen  Situa-

tionen  befinden,  in  christlicher  So]i-

darität  zu bejleiten.

StechervertratdieAnsicht,  4aßes

in un5erer  Zeit  »mutmachende  Zei-
chen«i gebe,  da13 die  Gepellschaft  ge-

'genüber  Behinderten  immer  aufge-

schlossener,  verständiger  und

menschlicherwerde.  Soseietwadas

»Verspotten  von  Behinderten  micht

mehr  das große  Dorfvergnügen  wie

in der  »guten  alten  Zeit«.  Dennoch

werdeesnochvielbrauchen,  bis»die

komischen  Blicke  und manchmal

noch  komischeren  Bemerkungen«

verschwinden  und bis Wohnungs-

planer  und  Ämteplaner  den Gedan-

ken  an Behinderte  nicht  aus den  Au-

gfö'  verlieren.  Bischof  Stecher

sprach  die  Hoffnung  aus, daß viele

Eltern  von  Behinderten  in  ihrer

schwierigen  Lebensaufgabe  doch

auch  »reifer  und  reicher«  werden,  ja

hie  und da' auch Freude  finden

können.

Dem  Herrn  Med.  Rat

Dr. Hans  Codemo  wurde  am

29.  70. 1985  vom  Präsidenten

der  Tiroler  Ärztekammer  die

Paracelsus-Medaille  fürseine

Verdienste  a/s  praktischer

ArztinLandeckverliehen.  Wir

wünschen  ihm  weiterhin  alles

Gute  in seinerö  wohlverdien-

ten  Ruhestand.

Die  Patienten

Nachträglich wüns<,hen  wir
unserem  besten  Kasmuasko-

cher,  EngelbertJuen  in  Pians,

alles  Gute  zum  Namenstag.

Lina,  Frieda,  Renate,

Erna  und  Anni

Nachträglich  wünschen  wir

Herrn  Dr. Gustav  Kielhauser

zu sBinem  Geburtstag  alles

Gute  und  weiterhin  Ge-

sundheit.

Der  Freundeskreis

Frau  Mizzi  Partoll!

Unserer  lieben  Tante  Mizzi

wünschen  wir  zu ihrem  Ge-

burtstag  ein  langes  Leben  mit

bester  Gesundheit.

Renate,  Luise,

Moidl  und  Martha

Glückwunsch  an

Johann  Br.

Sebastian!

Zum  50. Geburtstag  wün-

schen  wir  ein  dankbares

Rückwärts,  ein  mutiges  Vor-

wärts,  und  ein  gläubiges

Aufwärts.

Mutter  und  Geschwister
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Mineralstoffe  in den Nahrungs-

mitteln  -  Was  sind  das? Was  kön-

nen  sie?  Was  fehlt  uns,  wenn  einer

von  ihnen  im  Körper  fehlt?  ...  Oft

hört  m"an von  Mineralstoffen  und  ih-

rer  großen  Bedeutung,  weiß  jedoch

nie  so recht,  in welchen  Nahrungs-

mitteln  diese  vorkommen  oder  wel-

che  Funktion  sie haben.  Folgende

Zeilen  sollen  einen  kleinen  Einblick

indieWeltder  Mineralstoffe  geben,

sodaß  man  auch  weiß,  wofür  diese

notwendig  sind.

Dem  menschlichen  Organismus

müssen  täglich  Mineralstoffe  mit

der  Nahrung  zugeführtwerden  (Mi-

neralstoffe  machen  ca. 4  -5  % des

Körpergewichtesaus).  WirdderTa-

gesbedarf  nicht  gedeckt,  so kann

dies,  über  längere  Zeit  hinweg',  zu

Mangelerscheinungen  und  ver-

schiedenen  Krankheiten  führen.

Natrium  und  Clorid,  die  beide  im

Kochsalz  vorkommen,  zählen  zu

den  wichtigsten  Mineralstoffen,  die

derKörperbraucht.  IhreAufgabeist

es vor  allem,  die  Gewebsspannuung

und  den  Wasserhaushalt  zu  regulie-

ren.  Natrium  hat  nämlich  die  Eigen-

schaft,  imKörpprWasserzubinden.

Wenn  nun  zuviel  davon  aufgenorü-

men  wird,  so kommt  es zu  Wasser-

ansammlungen  in den  Geweben,

was  Bluthochdruck  zup  Folge  hat.

Sinkt  der  Natriumgehalt  im  Körper

dagegen  zu stark  ab, kommt  es zu

größeren  Wasserverlusten  und  zum

Absinken  des Blutdruckes.  -  Des-

wegen  wird  auch  immer  vor  über-

mäJ3igem  Salzkonsum  gewarnt.

Durch  vernünftige,  angemessene

Ernährung  wird  der  Natriumbedarf

reichlich  gedeckt.

Ein  weiterer  wichtiger  Minetal-

stoff  ist  Calcium,  das in  Milch-  und

Milchprodukten,  Eidotter  und  grü-

nem  Gemüse  ausreichend  vor-

kommt.  Es ist  besonders  wichtig  für

den  Aufbau  von  Knochen  und  Zäh-

nen,  die  Herztätigkeit  und  die  Blut-

gerinnung.  Sinkt  der  Calciumspie-

gel des Blutes  beispielsweise  bei

Kindern  zu stark  ab, führt  dies  zu

Knochenerweichung  (Rachitis),

steigt  der  Calciumspiegel  des  Blutes

dagegen  zu stark  an, kommt  es zu

krankhaften  Ablagerungen,  wie

Nierensteine.  Kinder  haben  auf

Grund  ihres  Wachstums  einen  er-

höhten  Calciumbedarf,  Schwangere

brauchen  ebenfalls  mehr  Calcium,

da  der  kindliche  Organismus  aufge-

baut  werden  muß  -  ist  die  Calcium-

zufuhr  zu  gering,  wird  es bei

Schwangeren  aus  den  Zähnen

entzogen.

Phosphat  ist ebenfalls  in  allen

Milchprodukten  und  in  Hülsen-

'früchten enthalten un4 dient dem
Aufbau  voh  Knochen  und  Zähnen.

Eisen  zählt  zur  großen  Gnippe  der

Spurenelemente,  kommt  in Leber,

Fleisch,  Dotterund  Gemüsevorund

ist  ein  wichtiger  Bestandteil  des  Hä-

moglobins  (=  roier  Blutfarbstoff).

Jod,  das in Fisch,  Fleisch,  Milch,

Weizen  und  Salat  zu.finden  ist,  ist

wichtigerBestandteil  derSchilddrü-

senhormone.  Jodmangel  führt  zu

Kropfbildung,  was  bei  uns jedoch

sehr  selten  vorkomrnt,  da  dem

KochsalzJodzugesetztwird.  Zuden

Spurenelementen  zähle! weiters

Kupfer,  Zink,  Mangan,  Kobalt  und

Molybdän.  Weitere  wichtige  Mine2

ralstoffewärenKalium,  Magnesium

undSchwefel,  dieebenfallswichtige

Aufgaben  im  Körper  erfüllen  und

Bestandteile  von  Enzymen  si'nd..

Aus  diesen  Ausführungen  geht  si-

cherlich  hervor,  wie  wichtig  Mine-

ralstoffe  für  den  Körper  sind.  Wenn

Tips  für  die  Obstlagerung:

So bleiben  Apfel  frisch
(LLK)  - Während  Früh-  und

Herbstsorten  am  Baum  die  Genuß-

reife  bei  vollem  Geschmack  errei-

chen  und  in  der  folgeartigen  Reife

mehrmals  durchgepflückt  werden

sollen,  kqmmen  die Winter-  oder

Lagersorien  schon  zur  Pflückreife

vom'Baum.  Was  davon  für  längere

Zeit  gelagert  wird,  muß  streng  sor-

tiert  werden.  Für  die  Lagerung  eig-

nensichnämlichnurvollentwickelte

-  aber nicht überreife 7  gesunde,
unbeschädigteundtrockene  Fichte

mit  Stengel.  a
Die  besten  Möglichkeiten  für  die

Obstlagerung  bietet  der  eigene  Kel-

ler  mit  Erd-  oder  Lehmstampfboden

mit  hinreichender  Luftzirkulation.

Die  idealen  Lagerbedingungen  im

»Naturkeller«i  liegen  bei  etwa  5 bis  8

Grad  Celsius  und 90%  relativer

Luftfeuchtigkeit.  Die  Temperatur

läßt  sich  sehr  leicht  über  das Lüften

in  Abhängigkeit  von  der  Außentem-

peratur  steuern;  die Feuchtigkeit

durch  Aufsprengung  von  Wasser

auf  den  Boden.

Wer  ttber  derartige  »Lagerein-

richtungen««  nicht  verfflgt,  kann  auf

die  »Plastiklagerung«  ausweichen.

Dabei  wird  das sortierte  Lagerobst

in  Plastiksäcke  mit  einer  Folienstär-

. ke  von  O,03  mm  in  Packungen  von

jeweils  2-3  kg  aBgesackt  und  darin

luftdicht  verschlossen.  Damit  wird

dem  SchrumpfenderFrüchtevorge-

beugt,  wasimtrockenenBetonkeller

nicht  zu  verhindern  ist.  Gleichzeitig,

stellt  sich  in  der  Packung  ein  ideales

Kleinklima  ein,  das  die  weitere  Rei=

febremst.  AufdieseWeisekanndasi

Obstbis  zum  Fihjahrhinwie  frisch'

vom  Baum  gehalten  werden.

man  seine  Kost  abwechslungsreich

zusammenstellt,  viele  Milch-  und

Vollkornprodukte  a sowie  Gemüse

und  Obst  auf  dem  Speisezettel  ein-

plant,  braucht  man  jedoch  nicht  be-

fürchten,  daß  man  an Mineralstoff-

mangel leiden  wird.  Auf  die  leichte

Schulter  darf  das Thema  »Mine-

ralstoffzufuhr«t  jedoch'nicht  genom-

menwerden,  dadie  Folgen  bei  Man:

gelerscheinungen  schwerwiegend
sein  können.

Es geht voiawärls  iii  Burschl

Allein  im  Monat  Oktober  wur-

den 101.795.  -  Schilling  für  die

Burschlkirche  gespendet.  Des-

halb  bedankt  sich die Aktions-

gruppe  Burschlkirche  bei:

Abler  Angela,  Andexlinger  Ber-

told,  Ascher  Erwin,  - Auer  Artur,

Bachler  Irrga,  Bateld  Richard,  Beer

Annelies,  Besler  Wolfgang,  Bock

Trautlinde,  Bock  Agnes,  Bock  Ma-

ria, Bock  Rosa,  Bombardelli  Lud-

wig,  Bombardelli  Reinhard,  Bonelli

Hermann,  Bregenzer  Gerhard,  Buch-

egger  Barbara,  Brunelli  Helmut,
Bucher  Ilse,  Bucher  Maria,  Büsel  Jo-

sef, Carpentari  Karl,  Carnot  Anna,

Decristoforo  Olga,  Magister  Dorn

Robert,  Eberle  Ida,  Erhart  Walter,

Erhart  Regina,  Falger  Heinz,  Falger

Frieda,  Flatschacher,  Fleischhaöker

Liselotte,  FlÖssl  Johanna,  Folie  Her-

mann,  Folie  Josef,  Folie  Karl,  Freina

Wolfgang,  Freina  Willi,  Dr.  Frieden

Thomas,  Dr. Frieden  Walter,  Ciabl

Evi,  Gadermayr  Georg,  Gadermayr
Marianne,  Gasser  Karl,  Geiger  An-

na, Geiger  Olga,  Geiger  Franz,  Gei-

ger Maria,  Cn5tsch -  Heidenberger,

Gröbner  Franz  sen., Grießer  Albert,

Grießer  Stefan,  Grissemann  Johann,

Gruber  Elsa,  Gundolf  Hanni,  Hagele

Hanna,  Handle  Engelbert,  Hann

Fritz,  Haueis  TMresia,  Hofer  Peter,

Homolka  Wilhelm,  Horvat  Johann,

Horvat  Erich,  Hotel  Sonne,  Hotz  Os-

kar,  Huber  Maria,  Huber  Midi,  Hu-

ter Franz,  Jäger  Mathilde,  Jäger  JQ-

sef,  Jöchler  Karl,  Jöchler  Hans,

R)chler  ErnAt,  Karlinger,  Kandleg

Anna,  Kain  Gustav,  Kirschner  Ka-

tharina,  Kirschner  Walter,  Kircher

Resi,  Kleinheinz  Josef,  Kleinheinz  Ro-

sa, Knabl  August,  Kobler  Alfred,

Kofler  Anton,  Kofler  Walter,  Köll

Hedwig,  Kolmannsberger  Gerlinde,

Königsecker  Franz,  Kössler  Bruno,

Kössler  Hans,  Kössler  Stefanie,  Kra-

marcsik  Helene,  Krismer  Gertrud,

Krismer  Alfred,  Krautschneider  An-

na, Kraxner  Hanni,  Kraxner  Maria,

Kraxner  Rudolf,  Kruckenhauser  Jo-

sef, Kues  Dietmar,  Kurz  Annemarie,

Kurz  Fritz  sen.,  Kurz  Gabi,  Kurz  Ma-

ria,  Ladner  Stefan,  Lajda  Anna,

Landerer  Franz  sen.,  Landerer  Franz

jun.  Lechleitner  Werner,  Lechleitner

Wilhelmine,  Leis Ottilie,  Lenz  Ma-

ria,  Litsch  Rudolf,  Mair  Mina,  Mair

Olga,  Mark  ErnSt,  Mark  Maria,

Mark.Monika,  Marth  Alois,  Marth
Karl  sen., Marth  Karl  jun.,  Matt

Egon,  Matt  Paul,  Matt  Richard,  Mo-

raüduzzo  Hilde,  Moranduzzo  Ri-

chard,  Moschen  Richard,  Neuner

Reingard,  Noggler  Ernst,  Nöbl  Jo-

hann,  Obermair  Gustl,  Ostermann

Hubert,  Pachler  Josef,  Partoll  Jo-

hann, Patsch  Robert  sen.,  Patsch

Robert  jun.,  Peintner  Peter,  Petter

Franz,  Petter  Helmut,  Pintarelli  Oth-
mar,  Pircher  H. u. L.,  Pircher  Wal-

ter,  Plangger  Martha,  Auto  Plaseller,

Prantauer  Anna,  Pusam  Leopold,

Raggl  Franz,  Raggl,  Raggl  Gerlinde,

Raggl  Peter,  Raggl  Wilhelm,  Reich

Elisabeth,  Rettenbacher7Althaler,

Rieder  Anni,  Riedhofer  Christjane,

RÖck  Maria,  Roilo  Hansjörg,  Rona-

cher  Josef,  Ronacher  Paula,  Ror

cher  Rosa,  Rudig  Arnold,  Rudig  Pi.

ria,  Ruetz  Ewqld,  Sailer  Gert,  Sailer  -

Fleisch,  Dr.  Schäfer  Walter,  Scheiber

Ida,  Scherl  Karl  u. Friedl,  Schimpf-

össl Othmär,  Schlatter  Gert,  Schlat-

ter Rudolf,  Valentini  Markus,  Vogt

Katharina,  Waibl  Martha,  Walch  Pe-

pi, Walch  Franz,  Walch  Maria,  Dr.

Waldner  Heinric6,  Walser  Anton

sen.,  Walser  Gerhard,  Walser  Anton,

Dr.  Walter,  Walter  Cieorg,  Weinsei-

sen Cornelia,  Weinseisen  Edmund,

Weinseisen  Walter,  Weinseisen

Wolfgang,  Windisch  Elisabeth,  Wil-

helm  Josef,'  Winkler  Josef,  Winkler

Uhren,  Wille  Anna,  Witting  Anna,

Witting  Peter,  Wolf  Hermann,  Wolf

Maria,  Zangerl  Hermann,  Zangerl

Robert,  Zangerl  Vinzenz,  Zangerl

Josef,  Zangerl  Ernst,  Zangerle  Josef,

Zingerle  Viktoria,  Zobl  Mathilde.

(janz  besonderer  Dank  ge-

bührt  den Sammlern  in Bruggen-

Perfuchs-Perfuchsberg  und

Graf, die mit  viel  persönlichem

Einsatz  über  mehrere  Wochen

von Haus  zu Haus  unser  Anlie-

gen vorgebracht  und  mit  großem

Erfolg  für  die Renovierung  der

Burschlkirche  gesammelt  haben.



nements  bringt  die  Österreichi-

scht'  T.önrlerhiihm"  das  äußerst

spannend  aufgebaute  Schauspiel

' "'.in  Inspektor  kommt«  von

nn B. Priestley.

In  die  Verlobungsfeier  einer

recht  zufriedenen  und  selbstsi-

cheren  Familie  platzt  »Inspektor

Goole«  mit  Fragen  zum  Selbst-

mord  einer  jungen  Arbeiterin.  Es

stellt  sich heraus,  daß alle  Fami-

lienmitglieder  am Tode  in irgend

einer  Weise  moralisch  mitschuldig

sind.  »Inspektor  Goole«  verab-

schiedet  sich  mit  den  Worten

»Wir  sind alle  füreinander  ver-

antwortlich.  Ich  sage ihnen,  eine

Anläßlich  der  offiziellen  Neu-

inbetriebnahme  der restaurierten

Flirscher  Kirchenorgel  findet  am

Samstag,  den 16. Nov.  1985 um

19.30  Uhr  ein besonders  festli-

ches  Cäciliaamt,  ze]ebriert  von

Pfarrer  Stanislaus  Branny,  statt.

Vorgetragen  wird:  Die  Messe  zu

Ehren  des Hl.  Kreuzes  von  J.H.

Dietrich,  für  Sopran,  Alt,  Tenor

und  Bass  mit  Orgelbegleitung.

Dazu:  Trompete  I. und  2. sowie

Tenorhorn  und  Posaune.  Zwi-

schenspiel:  Orgel  und  Flöte,  Or-

ganist:  HSL  Leonhard  Köck,

Chorleiter:  OSR  Ijir.  Josef  Pfei-

fer,  Gesang:  Kirchenchor  Flirsch.

Zugleich  möchte  sich der  Flir-

scher  Kirchenchor  für  alle  Spen-

den zur  Restaurierung  der Orgel

recht  herzlich  bedanken

Am  16.  Novetnber  1985  findet  im  Hotel  Post  in  Pfunds,  Beginn  20.30

Uhr,  ein Sängerball  statt.  Es erwartet  Sie eine  Schnapsbar,  großer

Glückstopfundvorallemein»»ProbelokatiwirdfürdieGästevorbereitet
Sein.

Zum  Tanz  spielen  für  Sie die  »Lustigen  Lavanttaler«  aus  Kärnten,  be-

stens  bekannt  aus  Rundfunk,  Musikantenstadel  und  Inhaber  einer  gol-

.denen  Schallplatte.

UmTischreservierungwirdgebetenab  12.  November  1985  von  19-21
Uhr,  Tel.  Nr.  OS474-5359.

Der  Sängerbund  Landeck  veranstaltet  am Samstag,  dem  30.  Novem-

ber  1985  um  20 Uhr  in  der  Aula  degGymnasiums  Landeck  ein  großes
Konzert.

Zur  Aufführung  gelangen  Werke  geistJicher  und  wt4t1icher  Chor  -

undBläsermusikvom  15.  bisztun20.Jahrhundertsowiea]penfündJsche
Volkslieder  und  Weisen.

Neben  dem  Sängerbund  Landeck  wirken  im  l.  Teil  des  Konzertes  der

Innsbrucker  Bläserkreis  und  im  2. Teil  das Unterinntaler  Harfentrio

rnit.  Karten  zu SO S sind  in  der  Buchhandlung  Tyrolja  in Landeck  und

an der  Abendkasse  erhältlich.



Hermann  Kuprian  in Tanderk
Beeindruckende  Lesung  üEer  »Ahasver«,  den ewigen  Juden

Von  Kulturreferat  und Volks-

hochschulederStadtLandeckeinge-

laden,  kam  kürzlich  Schriftsteller

Prof.  Dr.  Hermann  Kuprian  zu

einemLeseabendnachLandeck.  Vi-
zebürgermeister  und  Kulturreferent

Dir.  Karl  Spiß  würdigte  in Anwe-
senheit  von  Persönlichkeiten  des
öffentlichen  und  kukurellen  Le-

bens,  darunterHerrnBürgermeister

Anton  Braun,  die großen  Verdien-

ste, die sich Dr.  Kuprian  während
seinerTätigkeit  vormehr  als 20Jah-
ren in Landeck  als Kulturreferent,

VHS-Leiter,  Ginder  der Schloß-

spiele,  als Initiator  einer  Spielgnip-
pe und  natürlich  auch  als Deutsch-
professor  am Gymnasium  erworben
hatte,  und brachte  den Dank  der
Sfödt  Landeck  zum  Ausdruck.

Die  anschlieBende  Lesung  brach-
te drei  Einakter  aus dem 6tei1igen
Zyklus  +»Ahasverttdes  Dichters,  vor-
getragen  von  den Rezitatoren  Her-

mann  Kuprian,  Vilma  Schmidt-
Kuprian,  Brigitte  Wille,  und Kurt

Fuchs,  die allesamt  mit  hervorra-
gender  Sprechkultur  und  intensiver
Teilnahme  eine würdige  Auffüh-

rung  von  Kuprians  Hauptwerk  be-
werkstelligten.  Die  Zwischenakt-

musiken  besorgte  der  hochbegabte

Gitarrist  Michael  Öttl.
Der  Stoff  des »Ahasver«  ist die

GeschichtevomEwigenJuden,  der,
aus  seinen  persönlichen  hochflie-

gend6n  Messiasträumen  herausge-
rissen  und  vom  Schicksal  Jesu ma13-

los enttäuscht, Jesus am KreuzweH
mit  einem  Fußtritt  bedacht  haben

TEICH,  voll  Plauderrausöhen,  vergib  der  Seele,
daß  sie  nach  dem  Zielä  der  Wogen  fragte,
die  sich  stoßen,  windab,  den  Sartd  beleckend,
landhin  sich  nagend.

Wo  zu  ufern  ist  uns  beschieden,  jenseits,
wenn  der  Gongton  unseres  Herzsch1ags  stiHsteht?
Glocken  tönen  übör das  Dorf metallen,
Freunde  gemahnend.

Wird  noch  jemand  hinter  dem  Sarge  trauern
und  Gebete  seufzen  in Ungewißheit?
0  die  Stille,  ewige  Stille  einstensl  -
Stumm  bleibt  das  Lied  schon. Hermann  Kuprjan

Pensionistenver-

band  Österreichd
Stqr1tnrgaufütliuu

Landeck

Alle  Mitglieder  und  deren  An-
gehörige  sind  recht  herzlich  zum

Halbtagsausflug  nach  Südtirol
mit  »Törggelen«  eingeladen.

Donnerstag:  21.11.1985.An-

meldung:  Dienstag,  im  Büro  des
Pens.  Verbandes  oder  Tel.  37583
bzw.  bei  F,rna  Brunner,  Tel.

29062.

Kameraklub

Landeck

Die  26.  ordentliche  Jahres-
hauptversammlung  des Kamera-
klubs  Landeck  findet  am Diens-
tag,  den 19. November  1985,  um
20 Uhr,  im  Hotel  Wienerwald  in
Landeck  statt.

Um  pünktliches  und zahlrei-
ches Erscheinen  wird  gebeten.

Obmann  Emanuel  Kirschner.

SPÖ  Sprechtag
Der  Sprechtag  mit  Landesso-

eialreferent  Landesrat  Dr.  Fritz
a;reiderer  findet  am Freitag,  den
.5.11.1985  von  15.30  bis  16.30
Jhr  im  SPÖ  Bezirkssekretariat

.andeck,  Maisengaxse  20, statt.

Einladung

niqhclik«a  fög 1983

Er  wird  am 17.  November  1985
im Stadtsaal  Innsbruck  vom  »Bund
diabetischer  Kinder  und  Erwachse-
ner  Österreiühs«  veranstaltet.  In

zehn  Grundsatzreferaten  und einer
Podiumsdiskussion  werden  sich
Ärzte  und Ernähningsspezialisten

mit  akfüellen  Fragen  dieser  Bevöl-
kerungsgruppe  befassen.  In Öster-
reich.  gibt  es derzeit  rund  280.000
Diabetiker;  davon  sind  35.000  in-
sulinpflict)tig.  "

Gemeinderatssitzung

in Landeck
Die  7. Öffentliche  Sitzung

des  Gemeinderates  der  Stadt
Landeck  findet  am  Donners-
tag,  den  21.  7 7.85  um  18  Uhr  im
Sitzungssaa1e  der  Rathauses
!>tatt.

soll  und  zur  Strafe  bis  zum  Jüngsten
Tag  nihelos  die  Welt  durchwandern
muß.  Die  Einakter  i+Der  Fern-

schritttt,  +iDer Fehltritt«,  ++Der Fort-

schritt«,  »Der  Fangtritt«,  »Der  Frei-

schritt««  heben Ahasver-zeitweilig

aus dem  Dunkel  jahrhundertelanger

Anonymität  ins Licht  der  Geschich-
te,  erwird  Zeitgenosseund  Messias-

sucher  bei Mohammed,  Friedrich
II.,  erüberlebt  -  denn  erkann  nicht
sterben  -  auch Inquisition  und
FranzösischeRevolution,  zuletzthr-

kennen  wir  ihn  mitten  unter  uns,  in
den Auseinandersetzungen  um den
modernen  Staat  Israel.

EsbestichtdieFüllederGeschich-

te,  die  Tiefedes  Verstehensund  Mit-

leidens,  die  großangelegte  Konzep-
tion  und  die  Macht  der  Sprache.  Die
Zuhörer  zeigten  sich  von  Werk  und
LÖsung  sehr  beeidruckt.  Bereits  am
Vormittag  hatte  Prof.  Dr.  Kuprian
gemeinsammitseinerGattinvorden

Schülern  der sechsten  und siebten
KlassendesBundesrealgymnasiums

gelesen  und  mit  Lyrikund  demGro-
ßen  Schemenspiel  überdurch-
schnittlich  gutenAnklang  gefunden.

Dem  Kulturreferat  sei für  die Be-
mühungen  um das Zustandekom-

men  der  Dichterlesungen  besonders
gedankt.  Mag.  Hans  Pichler

Unserer  verehrten

Mundart-Dichterin

Frau  Luise  Henzinger

zum  83. Geburtstag
Petfugser  Spatz1i,

iatz  /os  zua,

Dett  auf  dr  Stonzer  Leita.

Zu  Deim  Geburtstog  sölla  Di
insra  beschta  Wünsch  be-
gleita.  -

Veard  im  Advent  bin  zTalfsi
gwest.

Zur  a Feidr  warigloda.

Da tuat  mi  grad  a Pfundserin

noch  Deim  Befinda  froga.
»»Sje Sei  SChua  lOng  VO dOba
fC)rf,«»

-  iatz  verhebt  mit  Noat  sie
s'  Reara  -

»»sie mecht  vo mir,  des  sei  ihr
Bitt,

Dei  »Mausmuatter«  und
»Mausvotter«  Sprüchli

heara.«

Z'Wattens  honidia  Biachla
schua.

4tua  ra gonz  gach  schreiba,

daß  unvergessa  in nah  und
fern

Deina  guata  Sprüchla

bleiba.

Hanni  Siess

('ürtlipnkünzcrt

Das Cäcilienkonzert  1985 der

3tadtmusikkape11e  Landeck  fin-
det  am  Samstag,  dem  23. Novem-

ber 1985 um  20 Uhr  jn  der  Aula
des  Bundesrealgymnasiums

Landeck  statt.  Leitung:  Prof.

Alois  Wille,  verbindende  Worte:
Peter  Gohm.

Programm  l. Teil:

Georg  Friedrich  Händel  Feuer-
werksmusik  (1685-1759)  Arr.:

Alois  Wille,  Ouverfüre;  Josef
Haydn  (1732-1809)  Arr.:  A. E.
Kratz,  Rondo  für  2 Klarinetten
and Blasorchester;  Solisten:  Ri-
:hard  Tamanini  Hanspeter
Aschaber;  Francois-Joseph  Gos-

sec (1734-1829)  Arr.:  7 Mole-
naar,  Symphonie  in C 1. Allegro

Maestoso,  2. Pastorale,  3. Alle-
gro;  Gustav  Holst  (1874-1934)
First  Suite  in Es, l.  Chaconne,  2.
Intermezzo,  3. March.

Programm  2. Teil:

Franz  von  Suppb  (1819-1895)

Leichte  Kavallerie  Ouvertüre  zur
Operette;  Alfred  Janauschek-
(1899-1957)  In der  schönen  gri

nen Steiermark,  Konzertwalzer;

John  Philip  Sousa  (1854-1932)  El
Capitan,  Marsch;  Andrew  Lloyd

Webber  (geb. 1948)  »Cats«  Me-
lodien  aus dem  Musical;  A.  Ba-

rosso,  Arr.  : Pi Scheffer,  Brazil.

See

Geburten:  1. ll.  Jeh}e  Helmut;
2.11.  Schweighofer  Florian  Ru-
dolf

Fließ

Geburten:  4.11.  Schimpfössl

Stefan  Josef;  5.11.  Schranz  Lu-
kas

Heirat:  8.11.  Johann  Erwin

Streng,  Fließ  und  Gabriele  Maria
Kröpjl,  Landeck

Zams

Heirat:  8.11.  Doubek  Chri-
stian  Erich,  Zams  und  Köll  Maria
Aloisia,  Strengen

Sterbefall:  3.11.  Amberger
Theres  (Sr. Leutfrieda),  Zams

Ischgl

Geburt:  l.l1.  HäuslerCornelia
Martha

Grins

Geburt:  2. ll.  Grießer  Eva  Ma-
ria  Brigitte

Prutz

Geburt:  5. ll.  Thurner  Melanie
Stanz

Geburt:  5.11. Schütz  Patrick
Walter

St. Anton

Sterbefall:  l.ll.  Josef  Nigg,
geb. 1902

Kappl

Geburt:  4.11.  Öttl  Barbara,
Kappl-Langesthei

Kauns

Heirat:  8.11.  Neururer  Peter
und  Schwarz  Hermine  Anna,
Kauns



UFO  Landeck

Fremdenverkehr  und  natürli-
che  Umwelt  Freitag,  15 Nov.:
Hotel  Posf  Serfaus.

17.00  Uhr  Vorstellung  und  Be-
sichtigung  der  Serfauser  Dorf-
bahn,  19.15  Uhr  Begrüßung;

19.30  Uhr  »Grenzen  der  alpi-
nen Schigebietserschließung  und
alpine  -, Raumordnung«  Peter
Haßlacher,  Osterreichischer

Alpenverein,  Innsbruck;

20.15  Uhr  »Okologische  Aus-
wirkungen  von  Schipistenbau
und  -pflege«  Alexander  Cernus-
ca,  Insitut  fÜr allgem.  Botanik,
Innsbruck;

21.00 Uhr »Siedlungsentwick-
lung  und  Baukultur  in Fremden-
verkehrsgemeinden«'  Fritz  Falch,

rchitekt,  Landeck;,

Amtliche  Mitteilung

Bei  der  Bezirkshauptmann-

schaft  Landeck  findet  am Mitt-
woch,  dem  20. November  1985,
im Sitzungssaal,  Erdgeschoß,  ein
Sprechtag  der  Beratungs-  und
Beschwerdestelle  des  Lan&s
statt.  In  der  Zeit  von  9.00  bis
12.00  Uhr  wird  Oberrat  Dr.  Hel-
muth  Tschiderer  vorsprechende
Parteien  anhören.

Parteien,  die  diese  Gelegenheit
wahrnehmen  wollen,  werden  ein-
geladen,  sich bei Frl.  Kolp,  Be-
zirkshauptmannschaß  Landeck,
Zimmer  Nr.  9, entweder  telefo-
nisch  (Tel.  05442-5300  Kl.  24
Durchwahl)  oder  persönlich  vor-
her  anzumelden,  damit  sie für  die

irsprache  eingeteilt  werden
xonnen.

Diätberatung

An  der  Gesundheitsabteilung

der  Bezirkshauptmannschaft

Landeck  findet  ab 23. Oktober
1985 jeden  2. und  4. Mittwoch-

nachmittag  im Monat  eine  Diät-
beratung  bei Organ-  und  St,off-
wechselerkrankungen  und  bei
Übergewicht  sta €t. Zeit:  14.00  bis
15.30  Uhr,  Ort:  Gesundheitsab-
teilung  Landeck,  [nnstraße  15.

Sportball  in Zams
Der  SV  Zams  veranstaltet  auch

heuer  wieÄer  den traditionellen

Sportball.  Er  findet  am Samstag,
den 16.  November  1985  im  Fest-
saal  der  Hauptschule  Zams  statt.
Es unterhält  Sie ab 20 Uhr  das
bekannte  »Eibiswalder  Grenz-
landquintett«  aus  der  Steier-
mark.

SPÖ  Bürgerservice

in Zams

Im  Rahmen  der  Aktion  »Servi-
ce für  den  Staatsbürger«  hält  die
Ortsorganisation  der SPÖ  Zams
eine Sprechstunde  rrfit dem Se-
kretär  des LHStv.  Fili,  Yize  Bgm.
Dr.  Wolfgffing  Rundl  aus Scfü5n-
wies ab.  Interessierte  können  am
Samstag,  dem  16.11.1985  von  10
bis 1l  Uhr  im  Gasthaus  Schwar-
zer Ad1er  (Graber)  diese Gele-
genheit  zul' Aussprache  mit  Dr.
Rundl  nützen.  Jedermann  ist da-
zu  herzlichst  eingeladen.  Dr.
Rundl  steht  Ihnen  gerne  in allen
Fragpn  -  persönlicher  wie  allge-
meiner  Art  -  zur  Verfügung.

Himnnels-

hpntmchttmg

Emladung  zu  einer
Himmelsbeo  bachtung,  denn  der
Komet  kommt  erst wieder  im
Jahre  2061

1. Teil:  Astronomie  damals  und
heute;  Sterne,  Planeten,  Monde;

2. TeiJ:  Beobachtung  des Hal-
ley'sctien  Kometen  mit  Fernroh-
ren;

3. Teil:  Eine  Reise  durch's
Weltall,  Bilder  von  der »Großen
Tour«

Gastgeber:  Prof.  Rudolf
Ostermann,  am Freitag;  15. No-
vember  1985,19jO  Uhr  im  Phy-
siksaal  des BRG  -  BORG  Lan-
deck.

Außer,  daß  der  Himmel  oben  ist,
braucht  man  keine  Vorkenntnis-
se. Feldstecher  mitbringen!

Kaffeekränzchen

in  Kappl

Am  Samstag,  den 16.11.85  lädt
dieOrtsbäuerinvonKapplalleFrau-

en recht  herzlich  zu einem  Kaffee-
kränzchen  ins Hotel  Post  ab 15.30
Uhr  ein.

Rotes  Kt'euz  Ischgl

Das Rote  Kreuz  Ischgl  veranstal-
.tet  am Sonntag,  den 17.11.  1985  mit
Beginnum  10UhreinPreisjassenim

Hotel  Sonne  in  Ischgl.  Damen-  und
Herrenklasse.  1. bis3.  PreisundTa-
gesbester  erhalten,Pokale,  weitere
Sachpreise.

Filmtage  in  Prutz

DiekatholischeJugendlädtzuden

Filmtagen  im  Pfarrheim  Prutz  ein.
Programrn:  Dienstag,  19.11.85:
»ROUNDABOUT«  und  ))OHNE

%l
FURCHT«.  Donnestag,  21.11.85:
,,DER  SELBSTSÜCHTIGE  RIE-
SE(« und  »HUNGERt«.  Freitag,
22.11.85:  ,,,='U3EL,  DEIN  BRU-
DER«  (polnischer  Spielfilm).  Zeit:
jeweilsum  19.30Uhr.  Eintrjtt:  frei-
willige  Spenden.

Landwirtschaftl

Genossenschaft

Die Landwirtschaftliche  Genos-
senschaftfürdenBezirkLandeckla-

det am Samstag,  dem 16.11.1985
um9.00  Uhr  im  Hotel-PostWiener-
wald  zur  ordentlichen  Generafüer-
sammlung.

NebendemBerichtdesObmannes

und dem Geschäftsbericht  fflr  das
Jahr  1984stehenunteranderemauch

Ersatzwahlen  in den Aufsichtsrat
auf  dem  Programm.

Sprechtag

'für  Behinderte

Sprechtag  der  Sozialberafüng  fflr
Behinderte:  Amraserstraße  56/I,
6020  Innsbnick,  Tel.  05222/45300.

Montag,den  18.  November'1985,
in Landeck,  prichstraße  43,  von  13
bis  15  Uhr  Sprechstunden,  ' Tel.
Ö5442/4040.  In  Imst  Sprechstunden
nach  Vereinbarung!  a

Stqr1trnusUr1rqpellc

Landeck-Perjen

Die  Stadtmusikkapelle  Landeck-.
Perjen  hält  am  Freitag,  dem
15.  11.1985  um  20.00  Uhr  im  Gast-
haus Straudi  die diesjährige  Gene-
rafüersammlung  ab.

Auf  der Tagesor4nung stehen ne:
ben  dem  Bericht  des Obmannes  un-
ter, anderem  Ehrungen  und Neu-

. wahlen.

Sprechtag

der  PVAng

Der  nächste  Sprechtag  der Pen-
sronsversicherungsanstalt der An-
geste11tenwirdam21.  ll.  1985  inder
Zeitvon8.30Uhrbis  12Uhrbeider
Amtsstelle  Landeck  der Arbeiter-
kammer  für  Tirol  abgehalten
werden.

ÖVP-Sprechtag

Der  Sprechtag  mit  LA  Bezirks-
parteiobmann  Mag.  Kurt  Leitl
am Montag,  18. November  1985
findet  von  9 bis 11.30  Uhr  statt.
Der  Sprechtag  mit  Sozialreferent
Werner  Doblander  am Dienstag,
19. November  1985 findet  von  9
bis 11.30  Uhr  statt.

Ball  im  Kaunertal

Am  Samstag,  den 16. Novem-
ber l985  lädt  der Burschenbund
Kaunertal  zu seinem  Ball  mit  Be-
ginn  um  20 U5r  ins Hotel  Weiß-
seespitze.  Für  Unterhaltung  sorgt
das »Berneck-Echo«.

Andenfahrt  85

Der  HG  Landeck  veranstaltet
am Freitag,  den 15.11.1985  um
20 Uhr  im  Hpndelskammersaal

Landeck  einen  Vortrag  über  die
Andenfahrt  85. Eintritt  frei.

Obergrichtler

Wattmeisterschaft

Am  Sonntag,  den  17.1I.1985
findet  im Gasthof  Rose  in Ladis
die  Obergrichtler  Wattmeister-
schaft  statt.  Beginn  lO Uhr.  1.
Preis  S lO.OOO.-,  weitere  Geld-
und  Sachpreise.

Zuffui"LuliiCff

Landeck

Die  Frauen  der  öVP  Landeck
,laden  wieder  alle  Senioren  zu ih-
rem Nachmittag  am Mittwoch,
dem  20. 1l.  1985,  herzlich  ein.  Ort
und feit:  14 Uhr  in  Mariann-
hil}/Bruggen.

Galerie  F.A.  Zauner

In der  Galerie  F.A.  Zauner  in
der  Hauptschule  Prutz-Ried  und
Umgebung  sind  vom  11.11.1985
bis  29.11.1985  Metallplastiken
von  Gstrein  Martin  ausgestellt.
Öffnungszeiten:  Montag  bis Frei-
tag von  8-18  Uhr,  Samstag  bis
Sonntag  von  14 -  17 Uhr.

Yolkshochschule

Landeck

tUuerlichen  Christbaumsch-
muck  basteln.Der  Kurs  beginnt
am  Freitag,  15.  November,  20
Uhr,  im  Bundesrealgymnasium

Landeck.  Gemacht  werden  Heili-
ge Dreikönige,  Weihnachtsmann
mit  Engel  und  Krippe.  3 Doppel-
stunden.  Kursbeitrag  S 160.-,
Materialbeitrag  S 70.-,  Kurslei-
terin  ist Hauptschullehrerin  Efüi-
ra pichler.  Bitte  mitbringen:  Uhp
normal,  Pattex  compact,  Kombi-
zange,  Schere,  Hautschere,  Näh-
nadel,  Haarklipse,  feiner  roter
und  schwarzer  Filzstift.



15.11.85

Werte  Redaktion

des  Gemeindeblattes!

/n  der  Gemeindeblatt-Aus-

gabe  Nr.  44  vom  31.10.1985

scheint  ein  Leser  aus  der  Bun-

desrepublik  anläßlich  des

Erntedankumzuges  bei  uns

das  unperührte  Paradies  ent-

deckt  zu  Öaben.  Da imponiert

ihm  eine  Jugend,  die  so  klar  ih-

re  Welt  erkenne  und  mit  be-

rechtigtem  Stolz  zu  ihr  stehe..

Da  beneidet  er  uns  (d.h.  die

Sennerin  und  den  Kuhhirten)

um  unser  erfülltes  Leben,  um

unsere  Einfachheit  aund An-

spruchslosigkeit.  Wunder-

schÖn  findet  er  die  ranken'und

schlanken  Jungbäuerinnen  in

ihren  Trachten,  die  nicht  Opfer

irgendwelcher  Modelaunen  sei-

en.  Bei  Worten  wie  »»tapfer,

hart,  lebensnah,  übermensch-

//C/?«  glaubt  man  es  fast  mit  ei-

ner  Rede  eines  Lokal-  oderLan-

despolitikers  zu  tun  zu  haben.

Das  alles  wäre  nicht  erwäh-

nenswÖrt,  würden  die  Leute

diese  plumpen  Schmeicheleien

nicht  weiters  beachten.  Wir  da-

gegen  lassen  uns  derartiges
genüßlich  auf  der  Zunge  zerge-

hen  und  geben  strahlend  Bei-

faH.  Damit  aber  lassen  wir  uns

betrügen  und  belügen  uns  da-

m/t  selbst.  Der  Selbstbetrug

' geht  dann  so  weit,  daß  wir  uns

diesen  selber  inszenieren.

Christian  Pfeifer,  Tobadill

Ärztlieher  Sonn-

und  Feierfögsdienst

vom  16./17.  Nov.

Sanitätssprengel  Iandeck/

Pians/Zams/Schönwies/Fließ:  '

Dr.  Martin  Kössler,  prakt.  Arzt,

Landeck,  Tel.  Ord.  05442/4212,

Whg.  05442/2296.

SanifütssprengeJ  Kappl/

Galtür:

Dr.  Thöni  Walter,  Sprengelarzt,

Galtür,  Tel.  : 05443/Z76

Sanitätssprengel  St.  Anton/

Pettneu:

Dr.  Rettenbacher  Daniel,

St. Anton  Nr.  394,

Tel.  : Ord.  05446/3200,

Tel.  : Whg.  05446/3232

Sanitätssprengel  Oberes

Gericht:

Hauptdienst:

Sa 7 bis  Mo  7 Uhr

Für  Nauders-Pfunds:

Ür.  Öttl  Hans,  Nauders  221,

Tel.  05473/500;

Für  Pnitz  Ried:

Dr.  Schalber  Josef,  Serfaus  2d,

Tel.  05476/6544.

Ordinationsdienst:

Dr.  Köhle  Alois,  Sprengelarzt,

Ried,'Tel.  05472/626.

Falls  der  diensthabende  Arzt  am

Wochenende  einmal  nicht  erreich-

bar  sein  sollte,  rufen  Sie  das Rote

Kreuz  in  Landeck  05442/2844,

Nauders  05473/350  oder  Ischgl

05444/237,  an.

Der Soiuifögs4ienst dauert je-
weils  von  Samsfög,  7 Uhr  bis  Mon-

fög,  7 Uhr.  Bei  den  Sprengeln

Prutz/füed  und  Pfunds/Nquders

dauert  der  Sonnfögsdienst  yon

Samsfög,  12 {Jhr  bis  Monfög,  7

Uhr.

Zahnärztlicher  Sonn-  =

und  Feierfögsdienst

vom  16./17.  Nov.

Imst  und  Iandeck:

Samsfög  und  Sonntag  von

9 bis  1l  Uhr

Dent.  Knapp  Johann,  Imst,  Ei-

chenweg  7, Tel.  05412/2376.

Tierärztlicher  Sonn-

und  FLILI  lagadäenFt

vom  16./17.  Nov.

Bezirk  Iandeck:

Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,

Tel.  05445/268.

ili

Stadtpfarre  Landeck

Sonntag,  17.11.84:  33. Sonntag

im  Jahreskreis.  9.30  Uhr  Kinder-

und  Familiengottesdienst  f. Anton

u. Aloisia  Raneburger,  Josephine  u.

Paul  Valli,  Egon  Pinzger  u. Luise

Fili,  14.30  Uhr  Tauffeier,  19.00

Uhr  Hl.  Messe  f. Herta  u. Josef

Adelsberger,  Franz  TrermwaIder,

Edmund  Steiner.

Montag,  18.11.85:  19.30UhrRo-

senkranz  - Andacht  gestaltet  v.d.

Frauen,  20.00  {Jhr  Pfarrgemeinde-

ratsgespräch.

Dienstag,  19.11.85:  19.30  Uhr

Hl.  Messe  f. Verst.  d. Fam.  Salner,

Elisabeth  u. Trude  Rauseher,  Lud-

wig  Niederwolfsgruber,  20.00  Uhr

l.  Elternabend  zurErstkommunion.

Mittwoch,  20.11.85:  19.30  Uhr

Hl.  Messe  f. Edmund  Steiner,  Her-

mann  Geiger  u. Brnst  Hechenblaik-

ner,  Verst.  d. Fam.  Romanik.

Donnerstag,  21.  11.85:19.30  Uhr

Hl.  Messe  f.  Veronika  u.  Paul

Staggl,  Pfarrer  Makarius  Wolf,

Verst.  d. Fam.  Walch,  20.(X)  U}ir  2.

Elternabend  zur  Erstkommunion.
Einkehrtag  der  Frauen.

Freitag,  22.11.85:  19.30  Uhr  Hl.

Messe  f. Josef  und  Johanna  Wech-

ner,  Robert  Thurner,  Heinrich  Ort-

ler,  20.15  Uhr  Gebet  vor  dem

Kreuz.

Samstag,  23.11.85:  16.00  Uhr

Hl.  Messe  im  Altersheim  f. Magda-

lena  Schröcker,  18.30  Uhr  Vor-

abendmesse  als Jahresmesse  f. Ste-

fan  Lame,  Franz  u. Ida  Wi]le,  Wille

Arthur.

Sonnt4g,  24.11.85: Christkönig.

9.30  TJhr Cäcilia  Feier  der  Stadt-

Musik,  1.  JahrtagsamtfiirHildegard

Wadlitzer,  19.00  Uhr  Hl.  ,"unt  f.

Rosa  Huber  geb.  Thurner.

Pfarrkirche  Perjen

Sonntag,  17.11.85:  33. Sonntag

im  Jahreskreis.  8.30  Uhr  Hl.  Messe

für  Anna  Hasslwanter,  10.OO  '[Jhr

Hl.  Messe  für  die Pfarrgemeindei

und  Franz  Tiefenbninn,  19.00  Uhr

Hl.  Messe  für  Franz  Reinhardt.

Montag,  18.11.85  : Weihe  von  St.

Peter  und  St. Paul.  7.15  {Jhr  Hl.

Messe  für  Josef  und  Adalbert  Pöll

und  für  die vetlassensten  Zöllner-

seelen.

Dienstag,  19.  11.85:  Hl.  Elisabeth

v. Th.  7.15  Uhr  Hl.  Messe  für  Jo-

hannaUnte'rwegerundffirAnnaPel-

lin  und  Franz  Ehrhart.

Mittwoch,  20.11.85:  7.15  Uhr

Hl.  MessefürAmaliaCarnotundfflr

Karl  Kögl,  19.00  Uhr  Hl.  Kinder-

messe  für  Erich  Tiefenbrunn.

Donnerstag,  21.11.85:  Unsere

Liebe  Frau  in Jerusalem.  7.15  Uhr

Hl.  Messe  für  verstorbene  Eltern

Köck  und  Peintner.

Freitag,  22.11.85:  HI. Cäcilia.

7.15  Uhr  Hl.  Messe  für  Josef

Schönsleben,  für  Fam.  Röck-

Landerer  und  für  Rosa  Kirschner.

Samstag,  23.  11.85:  Hl.  Klemens.

Hl.  Kolumban.  19.(K)  Uhr  Hl.  Mes-

se fürJosefZangerl  und  für  Manfred

Albl.

Pfarrkirche  Bruggen

Sonntag,  17.11.85:  33. Sonntag

im  Jahreskreis.  Caritas-Sonntag  mit

Sammlung.  9 U}ir  HI.  Amt  für  die

Pfarrgemeinde.  10.30  Uhr  Jugend-

messe  f. Paul  Prandtauer,  19.30  Uhr

Hl.  Messe  für  Ernst  Huber.

Montag.  18. ll.  85 : Weihetag  von

St. Peter  und  Paul.  7 Uhr  HI.  Messe

für  Fritz  Huber.

Dienstag,  19.  11.85:  Hl.  Eljsabeth

v. Thüringen.  19.30  Uhr  Jugend-

messe  f. Heinrich  Regensburger.

Mittwoch,  20.11.85:  8 Uhr  Hl.

MessefürLebendeund  Verstorbene

der  Familie  Alois  Kurz.

Donnerstag,  21.11.85:  Unsere

Liebe  Frari  von  Jerusalem.  16.30

Uhr  Kindermesse  f. Anton  Schütz.

Freitag,  22.  11.85:  hier  keine  Hl.

Messe.  16.30  Uhr  Kinderro-

senkranz.

Pfarrkirche  Zams

Sonntag,  17.11.85:  33. Sonntag

im Jahreskreis  - Jugendsonntag  -

Caritas-Kirchensammlung.  8.30

Uhr  Jahresamt  für  Margarethe

Hammerl,  10.30  Uhr  Jahresmesse

für  Hilde  und  Ernst  Hertel,  19.30

Uhr  Segenandacht.

Montag,  18.11.85:  Weihetagder

Basilika  St. Peter  und  Paul  in Rom.

7. 15 Uhr  Jahresmesse  für  Oswald

und  Barbara  Klingler,  lO.OO U6r
Betstunde  der  Frauen.

Dienstag,  19.  11.85:  Hl.  Elisabett

von  Thiiringen.  19.30  Uhr  Jahres-

messe  für  Franziska  Vahrner.

Mittwoch,  20.1].85:  7.15  Uhr

Schülermesse  als  Jahresamt  fflr  Be-

nedikt  Neurauter,  19.30  {Jhr  Ju-

gendvesper.

Donnerstag,  21.11.85:  Gedenk-

tag U.L.  Frau  in Jerusalem.  19.30

UhrJahresamt  fürFriedrich  Deisen-

berger.

Freitag,  22.11.85:  Hl. Cäcilia.

7.15  Uhr  Jahresmesse  für  Hilde

Krenn  und  verst.  Eltern.

Samstag,  23.  11.85:  Hl.  Klemens.

7.15  Uhr  Jahresmesse  für  Tobias

undJosefRudig.  19.30UhrCäci1ia-

gottesdienst  des Kirchenchores  und

der  Musikkapelle,  Jaliresmesse  für

Maria  Renggli  geb.  Flunger.

Sonntag,  24.11.85:  Christkönig-

sonntag.  8.30  Uhr  Jahresmesse  für  .

Rudolf  und  Franz  Gritsch,  HI.  Mes-

se für  die  Pfarrfamilie,  10.30  Uhi

Jahresmesse  für  Anton  Schenk,

19.30  Uhr  Segenandacht.

Evangelischer

Gottesdienst

Sonntag,  17.11.85:  9.00  Uhr

Imst.

Sonntag,  24.11.85:  9.30  Uhr

Landeck.

Christliche  Gemeinde

Spenglergasse  1, Landeck.

Jeden  Sonntag:  Versammlung  um

9 Uhr.

Jeden  Mittwoch:  Bibelstudium

uin  19 Uhr.

Neuapostolische  Kirche:o

Gottesdienst  in Zams.  Alte  Bun-

desstraße  12.  Die

Gottesdienste  sind  je-

dermann  zugänglich

Interessierte  sind

herzlich  willkommen.

Jeden  Sonntag

um  18  Uhr  GOtteS-

dienst.
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SV  Oberlangkampfen  I -  SV
Landeck  I  O:3;  Tore:  Aufder-
klamm,  Siess Kai,  Thönig  H.
SV Oberlangkampfen  U 23 -.SV
Landeck  U 23 4:4;  Tore:  Gasser
(E),  Pöschl  2, Wachter

Oberlangkampfen,  kampfstar-
ker  Aufsteiger  des letzten  Jahres,
hat sich  die Hörner  bereits  abge-
stoßen.  Die  Euphorie  ist  auch  am
Spielfeldränd  sehr  deutlich  abge-
klungen.  Trotzdem  und  trotz  der
feuchten  Witterung  war  die  Stim-
mung  unter  den etwa  lOO Zu-
schauern,  die meisten  wohl  aus
der  Umgebung  bis Ebbs,  recht
gut.

U 23 zeigte  sich  von  der  besten
,»eite,  sehr  spielfreudig  und  auph
kämpferisch  stark.  Auf  dem  etwa
90 m langen,  also kurzen  Spiel-
feld  ging  es recht  abwechslungs-
reich  zu. Die  Gastgeber  gingen  in
Führung,  doch  bald  danach
konnte  Christian  Gasser  einen
Foulelfmeter  zum  Ausgleich  ver-
wandeln.

Nach  der  Pause  zunächst
Landeck  in Fahrt.  Rjsch!  spielte
sich durch  zum  2:1 und  Wachter
köpfte  das 3:1 ein.  Doch  dann  er-
wachten  die  Unterländer  und
schossen  3 Tore,  sodaß  sie fünf
Minuten  vor  Spielende  mit  4:3
führten.  Schließlich  aber  konnte

SV {,anr1«k  siegt weiter
Pöschl  noch  einen  sch6nen  Long-
pass von Andi  Praxmarer  zum
Ausg}eich  mit  letztem  Einsatz
verwerten.

Landeck  U  23 spielte  mit:
Böhm,  Fink,  Pirschner,  Tamani-
ni,  Praxmarer,  Sailer,  Gasser,
Wachter,  Pöschl,  Fuchsberger,
Schnegg  Wolfgang.

Das Spiel  der erstqn  Kampf-
mannscharten  war  geprägt  durch
das reifere  und  technisch  bessere
Spiel  der  Gäste  aus  Landeck.
Wenngleich  es während  der er-
sten  Halbzeit  kaum  gefährliche

Szenen  vor  den  Toren  gab,  konn-
ten  sich  'Mark  und  Co.  rnit  Spiel-
verlagerung,  sch6nen  Spielzügen
und  technischen  Einlagen  aus-
zeichnen  und  Respekt  verschaf-
fen.

Mit  einem  gefährlichen  Tor-
schuß  eröffnete  Fadum  erst in
der  47. Minute  den Reigen  guter
Aktionen  vor  dem  Tor  der  Unter-
länder.  Fünf  Minuten  später
k6pfte  der aufgerückte  Aufder-
klamm  eine  Flanke  von  Siess zum
Führungstreffer  ein.

Die  Vorentscheidung  fiel
durch  Kai  Siess in der  60. Minute
nach  Zuspiel  von  Wachter.  Mit
einem  gefühfüollen  Stoppschuß
gelang  es ihm,  den heraukilen-
den  Torhüter  zu überheben.  Die-
se Torerfolga'  ließen  die  Land-

SpaIYOI  rtfü  44v,;ij1ii1;'5i  ik
Schistar Wenzel überreichtc Sic@ii  prcisc

ecker  erst  richtig  aufleben.
Mark  tankte  sich  durch,  sein
Schuß  knallte  an die Latte.  Ein
Bombardement  von  Torschüssen
ging  dem  dritten  Tor  durch  Thö-
nig  in der  68. Minute  voraus.  Fa-
dum  und  Mark  schossen  aus gu-
ter  Distanz,  ehe der  jeweils  abge-
wehrte  Ball  zu Tht5nig  Hubert
kam.

Völlig  durcheinander  die Ab-
wehr  von Oberlangkampfen,  so
gut lief  das Spiel  der Routiniers
Mark,  Fadum,  Aufderklamm,
Thönig,  Niederbacher  in  dem
auch  die jungen  Talente,  Tiefen-
brunn  bis zu seiner  Verletzung,
dann  Wachter  und  Kai  Siess aus-
gezeichnet  mithielten.  Siess  er-

zielte  in der  81. Minute  ein  weite-
res Tor  nach  Flanke  von  Wach-
t,er, der  Treffer  wurde  wegen  Ab-
seitsstellung  eines Spielers  nicht
anerkannt,  ebenso  wie  eines  von
Mark  nach  Eckball  von  Th!5nig
in der l. Halbzeit.

Drei  Minuten  vor  Spielende  ein
guter  Schuß  von  Mark,  der nur
knapp  über  die Latte  ging  und  in
der letzten  Spielminute  die wohl
einzige  notwendige  Abwehrak-
tion  von  Torhüter  Fleischhacker,
der einen  scharfen  Schuß  von
der  Strafraumgrenze  zur  Ecke
drehte.  Mit  dieser  überzeugenden

Vor5te11ung  dürfen  sich  die  Land-
ecker  auch  im  vorgezogenen
Spiel  am Wochenende  in Kema-
ten Hoffnung  auf  Punkte  ma-
chen.

Landeck  spielte  n'iit: Fleisch-
hacker,  Regensburger,  Toni  Zan-
gerl,  Stefan  Zangerl,  Auföer-
klamm,  Mark,  Ttfönig,  Fadum,
Tiefenbrunn  (-Wachter),  Nieder-
bacher  und  Kai  Siess.

Die  Schützengilde  Fließ  veran-
staltete  vor  kurzem  das Vereins-
schießen  1985/86.  Sowohl  in der
Einzel-  als  auch in  der  Mann-
schaftswertung  wurden  ausge-
zeichnete  Ergebnisse  erzielt.

Ergebnisse:

Mannschaftswertung:  1) Jäger
Greiter  Bruno,  Knabl  Bernhard,
Geiger  Willi,  Hairrer  Wa}ter,  787
Ringe;

2) I. Schützenkomp.  Hochgall-
migg  Mayr  Andreas,  Birlmair  Al-
bert,  Krismer.Alfons,  Krismer
Rudolf,  786 Ringe;

3) I. Musikkapelle  Fließ  Kne-

ringer  Stefan,  Knabl  Michaql,
Bock  Alois,  Bock  Josef,  784 Rin-
ge;

4) Tennisclub  Fliefl  Reinstadler
Othmar,  Kat,hrein  Angelika,
Bock  Herbert,  Walzl  Walter,  775
Ringe;

5) II. Schützenkomp.  Hoch-
gallmigg  Kleinheinz  Karl,  Birl-
mair  Alois,'  Marth  Alfred,
Ciritsch  Wolfgang,  771 Ringe;

Einze1wertung:l)  Grünauer
Armin,  2) Krismer  Alfons,  3) Er-
hart  Agnes,  4) Knabl  Bernhard,
5) Bock  Josef.

(schü)=Recht  zahlreich  erschienen  am vergangenen  Wochenende,  am
Tag  der  offenen  Tür  der  neuen  HauptHnstalt  der  Sparvor  Laqdeck,  die
Bewohner  aus dem  Raume  Landeck.
Anziehungsmagnet  Nummet  eins wfü  natürlich  der Liechtensteiner
Schistar  Andy  Wenzel,  der  anläfllich  des Preisausschreibens  der  Spar-
vor  die  Siegerpreise  überreichte.
Im Bild  die glücklichen  Gewinner  mit  Andy  Wenzel  und  Sparvor-
Direktor  Helmut  Holzmaön  (v.l.n.r.).   Foto:  Schütz

Kegeln:.Landeck

besiegt  Strengen

In  der  7. Runde  der  Landesliga
A kam  es zum  Derby  der  beiden
Oberländer  Vereine  ESV  Lan-
deck  gegen SC Strengen.  Nach
spannendem  Spiel  und  teilweise
ausgezeichneten  Leistungen  sieg-
te Landeck  mit  ihrem  in dieser
Saison  besten  Heimschnitt  von
418 Holz  verdient  mit  5:3.

Die  Punkte  für  Landeck  erziel-
ten  Stradulla  Günter,  der  als Ta-
gesbester  449 Holz  erreichte,  so-
wie Zangerle  Joachim  mit  435
Holz  und  Weiskopf  Arnold  mit
416 Holz.  Für  Strengen  punkte-
ten  Matt  Fritz  mit  439  Holz,  Juen
Werner  mit  419  Holz  und  Haueis
Egon  mit  418 Holz.

Die  nächsten  Heimspiele:
Strengen  spielt  am Samstag,  den
16. November  gegen  den Tabel-
lenführer  SV Innsbruck.

Landeck  spielt  am 22. Novem-
ber  gegen  den ES;f/ Wörgl.

Landeck:  Tischtennis

Weihnachts-Turnier

Das  alljährlich  durchgeführte
Tischtennis  Weihnachtsturnier  der
VereineausdemOberinntal  und  Au-
ßerfern  wird  heuer  vom  TTC  Land-
eck  am 22. und  23. November  ver-
anstaltet.  Erstmals  wird  dieses  Tur-
nier,  an dem  von  Jahr  zu Jahr  mehr
Akteure  teilnehmen,  und  auf  Grund
der  Vielzahl  an Bewerben,  auf  zwei
Tage  aufgeteilt.

Gespielt  wird  im  Bundesrealgym-
nasium  Landeck  / Perjen  auf  13 Ti-
schen.  Den  Ehrenschutz  der  Veran-
staltung  übernehmen:  Abgeordne-
ter  zum  NR  Mag.  Walter  Guggen-
berger,  Bezirkshauptmann  OR
Heinrich  Waldner,  Vizebürgermei-
ster und Sportreferent  Dir.  Karl
Spiss  und Hofrat  Direktor  Josef
Mair.

AlsbesondererReizwirdheueran

den  erfolgreichsten  Verein  des Tur-
niers  der  »Goldene  Schuh«  als Preis
übergeben.



Hotel  Regina  in  Nauders  sucht  für  die  Wintersaison  guten

Jungkoch  mit  Praxis  (guter  Verdienst),  Kellnerin  ohne  Inkasso,

Zimmermädchen,  Küchenhilfe  und  Abwäscfür.

Tel.  05473/259-357-519.  '

Wir  suchen  freundliche,  selbständige  Kellnerin  mit  Inkasso

sowie  Patissier  (männlich  oder  weiblich).  Schriftliche  oder

telefonische  Bewerbungen  an  Cafe  Clima,  6543  Nauders,

Tel.  05473/216.

Wir  gedenken  Herrn

Friedrich

Deisenberger

beim 2. Jahresgottesdienst  arp Donnersta'g,

den 21. November 1985 um 19.30  Uhr  in der

Pfarrkirche  Zams.

Die Familie

lNr.'+O
uölVlJjlNl)fBLAll 15.11.85

7*1. (08442) 261e1

Wir  suchen:

Chemiker(in),  Vertreter  für

Raumaustattung,  Elektrowarenver-

käufer,  Elektroinstal]ateur,  Auto-

buslenker,  Schilehrer,  LKW-

.Lenker,  B;au-  und  Möbeltisch-

ler,  Maurer,  Außendienstmitar-

beiter  fiirVersicheningen,  Ma1e:4

Schimonteur,  LKW-Mechaniker,

Verkäufer  für  Sportartikel,  Lebens-

mittefüerkäuferin,  Damen-und  Her-

renfriseurin,  Masseurin,

Haushälterin,  Mädchen  für alles,

Abräumerinnen,  Buffetkräfte,  Kü-

chenmädchen,  Zimmermädchen,

Hausmädchen  Koch(in),  Kell-

ner(innen)  mit  oder  ohne  Inkasso.

Bei  Stellenangeboten  ohne  Anga-

be von  Löhnen  erfolgt  eine  minde-

stens  kollektivvertragliche

Entlohnung.

TIROI.ER

SENlORENBUND

Orlsgruppe  Landeck

Obmann  Hans  Schrmter

Am  Dienstag,  dem  19.  Novembei

1985  veranstalten  wir  eine  Halbta-

gesfahrt  nach  Glurns.  Für  Teilneh-  a
mer,  die es vorziehen,  in'Reschen.

oder  in Graun  auszusteigen,  bietet

sich  hiezu  Gelegenheit.  Die  Abfahrt

erfolgt  beim  Parkplatz  Gymnasium

um 12.00  Uhr,  beim  Vereinshaus

(Kino)  um 12.  10 Uhr.  Die  Anmel-

dungen  werden  erbeten  im Kiosk

MATT  bis  Montag,  dem  18.

11.1985,  12.00  Uhr.  Personalaus-

weis  oderReisepaß  nicht  vergessen!

H:illpntpnniqtnrHi(3y

in  Nauders

Am  23.,  24.  und  30.  l1.  sowie  arn

1.  12.1985  wirdinNauders  das3.  In-

tern.  Hallentennisturnier  durchge-

führt.  Konkurrenz:  DamenundHer-

ren  einzel,  jeweils  Haupt-  und

Trostbewerb  entsprechend  der  Teil-

nehme"zahl.  Nenngeld  S 150.  -

incl.  Bälle,  Platz-  und  Duschebe-

nützung.

Anmeldung  an Sparkasse  Nau-

ders  von  8-17  Uhr,  Tel.

05473/332.  Nennungsschluß  und

Auslosung  am Donnerstag,  21.11.

um  20  Uhr  in  der  Tennishalle

Nauders.

,Preiskegeln  in  Ried

Von  Freitag,  15.11.  bis Sonn-

tag,  17.11.  und  von  Freitag,

7111.  bis Sonntag,  24.1185  fin-

det  in der  Pension  Handl  in Ried

ein Preiskegeln  statt.

TTCL-Schüler

Sieg  u. Niederlage

Landeck:  Mit  einem  klaren  6:1

Auswärtserfo}g  gegen  Sparkasse

lI  beendeten  die  SchÜler  des

TTCL  die  5. Runde.

Ergebnis:  Dapunt  W.  2:0,  Sie-

gele Florian  2:0,  Zechner  1:2,

Doppel:  Siegele/Dapunt  l:O;

Jetzt  haben  die  Schüler  des

TTC-Landeck  die erste Saison-

niederlage  gegen  TTC  Ruin  l 6:1

hinnehmen  müssen.Ergebnis:

Dapunt  W. 0:2,  Siegele  Florign

1:2,  Zechner  l:O,  Doppel:

Dapunt/Siegele  O:I.

TI'C-Landeck

4..Runde:

Die  vierte  Runde  in der  Tisch-

tennismeisterschaft  war  für  den

TTC  Landeck  bisher  die erfol-

greichste.  Es  siegten  alle  drei

Mannschaften,  wobei  der  Sieg

von  Landeck  I über  Imst  l nicht

gerade  erwartet  wurde.

Schüler:

Landeck  -  Inzing  I 6:1

Bereits  ihren  3. Sieg  in  Reihe

konnten  Landecks  Schüler  errei-

chen. Da6unt W. 2/0, Siegele  Fl.

2/0,-ZechnerA.  1/l  undimDop-

pel waren  Dapunt-Siegele  erfolg-

reich.  a

TTCL  II:

Landeck  -  Reutte  II

J)ieser  Sieg  fiel  äußerst  knapp  aus

und  ist  den  Leistungen  der  Routi-

niers  Rödlach  Alfred  und  den  er"

freu]icoen Leistungen  des Ju-
gendspielers  Großegger  Wolf-

gang  zu verdanken,  sie allein  ge-

wannen  7 Spiele!  a
RÖdlach  A.  4/0,  Großegger

W.  3/1,  Köhle  Alfr.  1/3,  Rasbor-

can  W. 1/3.

Imst  I-  TTCL  I  5:9

Dieser  Sieg  der  verjüngten

Landecker  Mannschaft  war  wohl

der  erfreulichste,  da die Jugend-

spieler  ebenso  thre  Leistungen  er-

brachten  wie die Routiniers.  Et-

was glücklos  Rödlach  Michael,

der  2 Spiele  knapp  im  3. Satz  ver-

gab.

Schach

Die  zweite  Mannschaft  der

Landecker  Schachspieler  mußten

gegen  Schlechter  Il  in Innsbruck

eine 4 zu l Niederlage  hinneh-

men,  obwohl  die Landecker  in

ihrer  Standardformation  antra-

ten.  Diö  Innsbrucker  Mannschaft

gab sich  keine  Blöße  und  fertigte

die Oberländer  mit  einem  klaren

Ergebnis  ab.

Schlechler
Benda  l-  0

Nindl  l / 2-1  / 2

Haas  l / 2-l  / 2
Peischer  l-  0

Ciratl  l-  0

Landeck
Fritz

Tschiderer
Nicolussi

Paradisch
Baumgartner

!!  i0B7@ß@ !!  !
Gebrauchte
zu Super-
!!Preisen!!
Audi  80, Turbo Diesel,  Bj.83

VW-Bus,  E3%.77
VW-Kombi  mit Sitz, Bj.81

Audi  80, GLS, Bi.fü
Polo, LS, Bj.78
Subaru,  Sedan, Bj.82
VW-Doppelkabine,  Bj.73
Opel Ascona  Berlina,  Bj.82
Opel  Kadett  Berlina,  Qj.81
VW-Pritschenwagen,  Bj.78
Käfer  12ü0, Bj.85
Mazda 323, Bj.82
Simca  Horizon,  4türig, Bj.83
Audi 100 CS, Bj.82
Toyota Corolla,  Bj.80
Audi  8ü LS,'B').78
Jetta  CilS, Bj.80
Citroen  GSA, Bj.81 -  Käfer 1200, Bj.73
Polo Kombi,  Bj.83
Fom Sierra Diesel,  Bj.83

Vorfühtwagen Golf, Audi 80 Quakkro.
Audi 80 0uattro,  Alkad Bus.
Beim Kauf eines Gebrauchtwagens,
ab S 75.000. -  erhalten  Sie 4 neue
Winterreilen  kostenlüs dazu.

Jetzt  bei uns

A.rukli
6511 Zams
Hauptstraße  13
Tel.: 05442/28  lO

Wir  verkaufen:
Plastikfässer

ca. 220 It. S 350.-

ca. 170 It. S 250.-

ca. 120 It. S 200.-

Alu-Milchkannenca.sooaer«oit.  S300.-

Glasballon  mit Holzsteige  ca. 25  it.  S 120.-

Alles  neu -  einmal  gebraucht
inCl.  200/o  MWSt

DARBO,  FabrikfürfeineKonfitüren
6135 Stans  bei Schwaz,  Tel. 05242/3551



erei&n Sie ZU! Quali+ä+ xum %er-Sonderpreis

Beachten  Sie  auch  unser
großes  Angebot  an
DAMEN-,'  HERREN-  und  Kinder  Pullover  und  Wösten.

Alles  nur  bekannte  Mark
I

Landeck-Maisengasse-Stadtplatz  -

Such'en  für  die  Wintersaison  versierte's  Zimmermädchen  für-'

ca. 5 Stunden tä61iph, 1 Aushilfe  für samstags. - ' ,, ' ..
St. Anton, 7e1. 05446/2652.  '

Suchen  für'diÖ  Wintersaison  1 tüchtige,  selbständige  -

Serviererin  mit.Inkasso  und  1 Küchemmädchen  für

Salate  und  kalte  Speisen,  eventuell  auch  erst  ab  Mittag.

Gasthof  Tirol,  6534,Fiss,  Tel.  05476/6358.

Mädöhen  oder  jüngere  Frau  zur  Mithilfe-  fö Gasthausküche  ge-
sucht.  Unterkunft  vorhänden',  gute,  Bezahlung,  Fam.  Hans  Kris-
mer, Gasthof  Wiesenheim,  Fiss  117.

Sind  Sie  über  20,dynamisch  und  kontaktfreudig?  Haben  Sie  Eigen-
initiative  und  PKW?  Wollen  Sie  wirklich  einen  guten  Arbeitsplatz?  

Werden  Sie Kundenberater(in).  Geboten  wird:  Angestelltenverhältnis,  freie  Zelt-
einteilung,  gute  Vemienstmöglichkeit,  keine  Vertrstertätigkeit.
Rufen  Sie  zwecks  Terminvereinbarung  Tel. 05244/4402  von 9-11  Llhr.

Gelegenheitskauf:
Citroen  BX 16 TRS  mit  Zentralverriegelung,  autom.
Scheibenheber,  silbermetallic.  Anfragen  sonntags
von  8-11  Uhr, Tel. 05472/6986.

Schönes  braunes  Kuhkalb  mit Abstammung  sowie  ein Stierkalb  zur
Weitermast  zu verkaufen.  Tel. 05442-2486.

Suche  gebrauchten  Wäschekessel.

Tel.  05442/37882.

Neuwertiger  Kinderwagen,  Sportfüagen,  Stubenwagen,  Kinderautositz,
Tragtasche  und Bettstatt  güpstig  zu verkaufen.  Anfragen  an
Gemeindeblatt  Landeck,  Tel. 05442/4530.

Siiche  Heimwäscherin  für alleinstehenden  Herrn in Zams. Zuschriften
uÖter Nr. 3ü58 an Gemeindeblatt  Landeck,  Postfach  27, 6500 Landeck.

iiDer  Jäger  vom fö;inseeii  Wer hat das Büchlein  noch im Schrank?
Ausgabe  1903 von Karl Deutsch  -  Handlung  um 17.03. Gegen  gute Be-
zahlung,  Alois Graber  - Zams  98. 

Wir suchen  selbständiges  Zimmermädchen  ab Anfang  Dezember,
nicht unter 18 Jafüen.  Pension  Angerhof,  Serfaus,  Tel. 05476/6238.

Restaurant  Kiipferpfandl,  6534  Fiss,  sucht  fürWintersaison
folgende  Mitarbeiter:  Frau  für  Bügelarbeiten  (Arbeitszeit
8-17  Uhr)  und  Jungkoch.'Tel.  05476/6661.

Verkaufe  Kinderliegewagen,  dunkelbraunes  Korbgeflecht,

mit  braunem  Schnürlsamt  gefüttert  und  dazugehörigem

8porfüvagen.  Tel.  05442/29875.   "

Serviererin  mit  fökasso  ab  27. Dezember  85  '

gesucht.  Geregelte  Freizeit.  Sonn,tag  frei.

Bruggner  Stub'n,  Landeck;  Tel. 05442/3356.

Bergrestaurant  Steinegg  und  Sctfönjöchl  in 6534  Fiss30,

_s4_c__ht A_ b__r_44_ze__r0Br;eJJ3_<,%i_nl,Ka________ssier4_iri)Je____ine, _'__
Abendbetrieb).  Sport Schranz,  Fiss,  Tel.  05476/6356.  - ,

Epple-Häcksler,  Miststreuer  und  15 m3 Ladewa-

gen  zu verkaufen.  Bestzustand.  Auch  Zustel-

lung.  Tel. 05238/88437.   '

'Suche Arbeit  für sarnstags  (Putzfrau5' oder abends
Bügelarbeiten.  (Oberes  Gericht).  Anfrageri  an  Ge-

meindeblatt  Landeck.  Tel.  05442/4530.  -

Wii  suchen  für  die  Wintersaison  1 Zimmermädchen  und  1
Hausmädchen  zu besten  Bedingungen.  Hotel  Pension  Alpen-
ruh,  Fam.  Micheluzzi,  6534  Serfaus  1a, Tel. 0547.6/6251.

Hotel  Lafairserhof,  6500  Pfunds-Lafairs,  sucht  für  kommende
Wintersaison  Zahlkellnerin  oder  Zahlkellner,  Serviermäd-
chen,  Kellnerlehrling  und  Hotel-  und  Gastgewerbeassisten-
tenlehrling.  Tel. 05474/5251  Fam.  Lenz.

St.  Anton:  Wir  suchen  für  die  Wintersaison

'Zimmermädchen  (oder  Frau),  ganz-  oder  halbtägig.

Tel.  05446/2293.

Suchen  für  Wintersaison  ab 18. Dezember  1985:  1 Kellner
mit  Inkasso  und  1 Senriererin  möglichst  mit  Praxis.
Hotel  Kajetansbrücke,  6542  Pfunds,  Tel. 05474/5234.

Suföen  ab Dezember  2 Zimmermädchen,
1 Schankmädchen  mit  Praxis,  1 Zahlkellnerin.  Be-
werbungen  mit  Lichtbild  erbeten  an. Hotel
Serfauserhof,  6534  Serfaus,  Tel;  05476/6307.

Preisschlager,  Preisschlager.  Fabriksneue-AIfa-Laval

oder  Westfalia  Melkmaschinen  oder  auch  neu  überholte

gebrauchte  mit  voller  Gaiantie,  auch  fahrbare  bis  28)/o

verbilligt.'Greifen  Sie  zu,  Beratung  oder  Prospekte  erhal-

ten  Sie  kostenlos.  Eigener  Kundendienst.

Sepp  Lener,  Melkanlagenvertrieb,  6401  Hatting,

Tel.  05238/88437  . '

P  Hotel Imperlal, Montegmt- %to.  Jetzt  Sündeipreisel

e , 3hemicheThermalschwimm-  €
I  b5d7r e,rw527n !'ri B.;an= l

ä-  Gle-!ch ;4;ufe;  "  '(AÄ

a  "'emütlföher Ätmosptiäreb ei g
piiöhits,ich MKaunertal, Fam. Gtall
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bietet tolle Sonderangebote für den kommenden Winter an:
' Kinder Anorak ab S 38Ü.- Kinder Rmlkragenpulli  ab S 1fl).-

Damen und Herren Anorak ab S 8(1(1.- Damen und Herrenpulli  ab S 19(1.-
Kinder Jethosen ab S 4(10.- mit Reißverschluß ab S 210.-

Damen und Herren Jethosen ab S 96(1.- Junge modische Pullover ab S 315.-

Größte Auswahl an Damen- und Herren Overalls sowie Schischuhen.

: Ä I imgleichenHause.

. Größte Auswahl an WursF und Käsespezialitäten.
Die hesten Südtiroler  Weine hahen Sie hei uns zur Auswahl!

Fam. Folie freut sich auf Ihren Besuch!
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Danksagung
Ergriffen  von der großen Anteilnahme  am Heimgang  unseres  lieben  Sohnes  und  Bruders

Walter  Schütz
bedanken wir  uns auf diesem Wege bei allen recht herzlich.

I
Unser innigster  Dank gilt  Herrn  Hochw.  Pfarrer  Herbert  Asper für die feierliche  Gestaltung des Sterbegottesdienstes;  im  be-

sonderen danken wir  Herrn  Hochw.  Pfarrer  Albert  Pichler  für die ergreifende  Ansprache, die uns allen  ein großer  Trost  war.

' Für die vielen Kranz- und Blumenspenden und für die Spenden an die Lebenshilfe  Landeck sagen  wir  ein »Vergelt's  Gott«.

All  jenen, die unseren lieben Walter  auf seinem letzten Weg begleitet und für ihn gebetet haben ein aufrichtiges  Dankeschön.

DieTrauerfamilien  !
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HUSQVARNA

NAHMASCHINENTAGE

neuestenHusqvarna-  hi-ikbeiilei
Nähmaschinen  im  i  alffll  'jl

FACHGESCHÄFT

MIT  GARANTIE
6500  Landecx,  Tel.  05442/2513  und  2e38
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